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b) Dentjdjrabbinijde Sdrift.
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1) Deutfdirabbinifd. Neuhodydeutiche Scyreibung mit Hebrdifchen Bocalzeidjen.

D MAR P
(v mben, Sulgbady 1844),
| 3
UK paB

Sofua et unb empfangen Sinai Berge bem mzf ®efes  bed  hat Dofes
PN 30 6, |ppEDKD "D p1ba pra 5 TOLIDY 357 LT T
Pro: ben biefe und Nelteften ben ed  tiberlieferte biefer iiberliefert
:pID (BT BILT 6 [Pl (7 3 suaeBYInan v LB
widgtige Drei  BVerfammlung grofen ber Mdnnern ben iwieber bviefe und n[wlm
DO BT PEAMBIISD [LOHD] T ILNGK VT WM LI A |0

1) BVom MR ‘p‘D 98D ift eine fulzbadjer juvifdbentche Ueberfebung vom
Sahre 549 (1789) in meinem Befibe, weldie von Steinffneiver nicht aufges
fibet ift. Sie ift auf fehr {chlechiem Papier mit fdlechien Lettern fo incorrect
gebructt, dag fie nur mit Mihe ju lefen ift. Dod) fdjeint biefe Octavausgabe
ber blofe Abbrudt ber dltern, von Steinffneiver Rr. 241 evwabnten fulbacher
Yusdgabe von 1717 ju fein. So beginnt bder eviie Pevef in biefer fulzbacher
Detavausgabe felir incorvect und in fehlechtem Jubendeut{d):
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lang = feit namli§ Berfammlung gropen  biefer @rumbfike bie waren Lehren
P05 P IR, pSmtILD BR69Y 0T BIOBPY (57 DI B
Borwert ein madht und aus Scyiiler viele ftellet Urtheilfpredien im  fam
PIBINGD 15 L36M 465,15 3050 Db ufivoo |, vSeapRimIs P P
efet bag um
TOIDY 187 I
grofien bes  Mitglieer fpiteften  ver einer  Geredite ber Simeon
[PRRYY 307 Y [SOIBORDD T WM LOSLILY T i1yr;‘w
moralifde bie beftefht  Dinge brei durd) Wahlfprude jum  fatte Senats
DOSHMM BT LADLODI LY T TR :BIMDLSIL P13 DLBHT 3Pt
unb  ®ottedbienft  ben .‘ourd} elehriambeit  die durd AWelt ber Oronung
PID BRVYROLDOBY (DT AT, LUPHBRLIDY BT T — Bl 903 PO
Nachjtenliebe  praftiffie bie durdh
L2OPVOIH BOVRHID 113 T
jum  Batte @evediten e Simeon’s Schiiler ein Sodjo aus  Antigonus
P8 DLDLAA L3098 307 P WHE P15 1910 6 DIIDIN
einft  um bienen Herrn ifvem bie Sflaven wie nidt fei Wahlfprude
OIMD RIN LD [5G prown m [LERISD N b3 R e3mpeinni

Heren  ihrem  die  Diener wie fonbern erhalten 3u ifm  von Belohnung
VR PYIG (YT, 900 B PO (B3R B s 5D phrpia
edite e werbet aldbann  BVelofnung anf RNadficht ofne aufmwarten

DO W LY [P ;;:r:npib: 5 LMEM wnp |, [pOANDS
befigen  Gottesfurdt
|Diompa 3B

aud Johanan’s Svhn  Jofe und Beveba aud  Joefers Sohn  ber Jofe

o) :*T;m* Gt P o Ao MO ' S VDY [ T L0

pilegte evflere  ber ibnen von  Ueberlieferung  bie Batten  Jerufalem
BOWIBD YIBLIL 957 D57 (1D POLBYILRS K7 Ry D“&’WT‘T‘
bebedfe  fein Wanner weife fie Berfammlungdort einen Haus vein laf fagen 3u
DRI P 00 DI D LIRPIMMGILD I iAok S|0IBs 13
offen  jeben einen ‘fiic Haus bein laf Fife ifver Staub bem mit bidy
[PDDH (DY vy PD WA P B LD WIs LY PYT LW T
berz  vermeid: unp Haudgenoffen beine wie Diritigen bie  betradite fein
LN DIMOILD AN (SRMDRNT DT B [LPLEIT KT VLIPILLa R
fiir  midt ed Balten PWeifen bie Frauenyimmer bem  mit Gefdwdap fiffiges
D LI WD POIEE [P BT, SoehED Pt oW [oiey o5
bem mit geffweige  fehwagen gu viel Weibe ecigenen feimem mit rathfam
PUT DM BEDY |, (BOBIO 5 30D DI DI UM DM, BAiRoe)
finbet  Gefallen Weibergefdvdiy an wer  bafer fagen fie andern eines Weibe
AU |DIBBY) PHIBLIILIMN B DI 8L [DABE H% 5 [ILY LM P
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. Plichten feine ab  feldbft fidh balt Sinbe feiner Urfadje felbft ift
B |o3%ED D 36 Lizfes T LSpR  DIX I LIHIIH LIALE oV
au Hofle eine  felbft fidy gieht wunb erfillen
B u53m o olns T oned o (vl
Seiiler waren Arbelite  der  Nithai und  Paradhia’d Sofn ter  Jelofua
s ol DO I0T NN 5 TN (A T PR
fdpaffe  jogen ju  pflegte Paradia's Sobn  Jefofua DBorigen beiben ber
LEELL (D358 B LLWIED LTINS A PR DIpd b s
Menfden jeven  beuvtheile und Freund einen biv eriwirh  Lefrer einen biv
[DEDM [DIDY BIMRLIOLI BIS , ID [P T IMNY s (L7
Beite Deften  ber nady
LD [DORLI T N
einem won bidh  entferne MWahifprude jum BHatte Ncbelite ber Nithai
PO 557 2pDy SmDiAsN P LLHT BB 0T NN
bafi  nidt glaube und ®ottlofen  bem ju nidgt dich gefelle  Madhbar BGofen
P L3 LB 45, (Bvlonny PET 5 LI T DMLY W [BiK3
feieft  entgangen Hanvlungen beiner BVevrgeltung ber du
BelAbLLCR hok bl ok | BOA (JJ.}DI’S'ODﬁ )by ] .]JIIJ;D.T'}D_D 209 65

Fortfepung.
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a5 5nps Py 6 LI, [LAvLL M WD 1 DS B [PECIBD
PE (D3GR [EMAHDPD TIDEIALIG BT 45 DY [LODIYIH 3N MY
DIDIBY WAL (LI D WD LI 3, [ WL 5% LAY

o8 BYI 03N B LOAILIG DL TR [ W7 R
B 030 ' 908 DO/ LT O W3S T PV S [BLIDID B
JOD o B LImLIIvY TIIHT [BLIPKU

ABD |DLLHT , LI (PP T WHE ,©) p*ﬁm;s Wi 8 YR
BT 0BT, L0 157 D% 2% 15 VOWIBD TP ;P3P D)
JBOBI DT 15 L3 PI LPEIT A (DI

1) Jehuda.
2) Tabai.
3) &dyimon.
4) Sdyetad),
5) ©djamaja.
6) YUbtalion,
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I, [PEBISE LEBLIWBN ,LBBYIL BB 3T I (B, O LN 1 9nS
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|08 367 503D 31T B85 ,|YIBYY W3985 33% [P3IIWLL (v D
JoB "1 ;LDYTIW Bo5m- 60107 3197 PRI, DIBLDIT BT LI !B
A050B 0 LRBHEID LYY

T :b3npwiagn Pl poosR [ YONDIRA TR wanns w1
[£7 5030900 I LEIRHN 037 AT ,LIBN AT LALLELI BT KN
POM P DL LIWMD VIH LILI ,LEINBI LBMIL T PH 3L LI B
L.
SN LSl LY W oL LY NTDY s, 9 NYAIM

1) Hillel.
2) Sdjamai.
3) Naron.

4) Gamliel.
5) Ghananja.
6) Afafchia.
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3 (b7 peBowad b pomvy vRD pn 9w 3y s, [ppdiee
PomDy 307 (DI Lrmomppipd om0 OBiboy [Lad pET cn
|L3NIDAIWD 1 Py (V3K 1B OB

IV.
2) Alte Sdyreibung.

Ber dreinmdywangigfe Plalm Bavid’s.

RNady I, Burtorf, , Thesaurus gramm. ling. sanct. hebr.”, &, 651,

gebredien nit wert 34 Hirt mein i§ Gott David ju Gefang Ein
JELI LY LI LA M D Y N ;3 bt L PR

fifrt Rubung ber Waffern Auf Havern midy er madit Braé ded Wolnung In
DM PIBD N LB IO LT TH I 13K B O P0IBI B 3

mid) er

B )

um @evedtigleit ber Steigen ven in mid) fifet er el mein verquidt Gr
PIn L:”p.]‘DiD‘J",} 37D (BT P W M3 5 " OPMIDTT D s

willen Namen feines

S purn oo

nit midy id fiedit Toted bes SHatten bed Thal im  geh i wenn Wudy
LY Pu TH LIMI Lo LY Ok LYY KL P Ay TR RN P o

mid) troften bie ©tab bein und Ruth Dein miv mit i du Denn  Bifes

:T‘H- [{=lEy /=R p by =l a Ry g 2H LD R L =L S i I B o N &

gemadht  feit  Baft Du Feinven meinen gegen Tifch ein miv anviditen wirft Du
L3Py LENT PLRT 19 D | oD "5 M |D5"J>I‘) o =

woll i Bedjer Mein  Haubt mein el mit

S50 9 90ea pm o2 pw s ow

will idh Undb  Leben meines Tag alle jagen nad) miv follen Genadb und Gut Allein
P o (20 o q0 86 QY T MM (I Iy oo LI pls o

Beit lange @otted Hausd im rvulen
O PR3 kY M PO P
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Bie Mauver 3u Hegensburg.
Amfterdamer Maafebudy, Maafe 171.

cinem  bei arbeten tie Miiuverd wei warven da Negendburg ju Gejdady WMaafel
oy 13 ==l (Y BRI PG iplp [ g B fp =i 50 ) 2 i (ple4t] ..'Tw}‘?:
Kammer Jubendie in  fie faden ba avbeten jie wie und Gajfen Juden ver in Juben
1‘“!‘).;2 LA P P P ]f\l‘,t £3 |02 5% 61 0I5 .j’Di‘..i kS b OB b
mit wollten fie baj ananver mit fidh fie Devatheten Da  liegen Bold und Silber viel
(e O o) T o B T B & ST I e T b o J [E/p  l B  B BCTo =  R
und waren Schul die in Juben tie weil ver fleigen ein Kammer die in ananber
DB L0 S BB I 6T BT, o s TUED BT P T
nafmen unb anein ba  fteigten unb afv aady thiten fie und nefmen iwef eins Wlles
B> HIS PR BT (D300 IS B5 6 JEED 6% B WD ) RYI P 538
Maurer bvie von einer fidh gedaht Da  Gole von und Silber von Ehaphagim viel
STM BV D M TH L3Ry B3 86y B o =i B 9 pdEn 3E
unb fHin ging Unt richten aud: alleinig wobl ed 11:1ii( 3 Ghawer ein mir ol wa4
DS (N OIS LJuBY e s s 0 B s ) 2IER P Tw I s
in Hammer ein mit frieden avaus Lodh jum wellen hat er va Ghawer fein fblug
I e s ow T 3mp ok I8 PR o o e #3938 b
pag nafm und  tost war und Kammer bie in flel vab einzer baf  Kopi jeir
LT P SIG LIS 60 DI AR BB 5 299 | 9D LEY .“]DI‘.]'} "%
waren ®a  mit ver: wef einz lauft und  Peger den von alled Holo und Sifber
(1 B oW BT POIl s LB A5 DD (7 D Ll sy i 935
gefand ba Tamen Schulen ver aud nun fie wie und Sculen ver in Jivael col nun
DOEY 1, oD Pio I LN [ B BN A6, o 907 P9I
perfdivaten Da liegen Peger ein Kammer fein in Haud bem ven babbajij ’%“1[ ber
I'Ereers 59 H"J DM TUER Y KPR i =3 |2 ©) man e w9
forditen fie Denn  thun wef  ein: Sob -im Peger ven fie wollten Da  fie

[B3I0E A% 27 L0 DU OPY WO P WD LI BN [OitN B A%

1) Hinweg.

2) RKofibarfeiten.

3) Genojfe, Theilnehmer,

4) Leidynam.

5) Gany Jjrael, alle Juben,
6) Hausherr.

T Sm Geheimen.

Hvé=Lallemant, aunerthum. ML
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baufen ¢8 man hat Do gejdad) {dier aadh) als i Ueber= ein nur fidh
?) 62 32 4 LeR Y sy T P e D e 3o B M
memif  ®oi ein  Datten Jebubim wie geworben gemalhr Gaf Gojim die in
Towd )N S (BBR 2) PYURY AN, [TI0IR) JBIR B PYY B PP
rwollten und lﬂhfﬂl i Gafien Juben bie in @ojim viel famen und gewefen

i ks o BB 15 sy (W B s 8 puy 0D (M55 I %) Ly
flute licf unb gefn 3u and)  Ghofiv JIuba Nabbi fam Da  maden Gefera  ecin
opBd 98 by B e PO B 03 PR BT 30K, 8 My i
iy Mellt  thun ba e wellt was Aboni  fagt unb Eren ;Ru]d.'l um
Mo oo 2 B3 P Llon Lo 1) ven oy G5 19 [r pRY P
baf wobl tod wift ihr und brengen um:= Volt viel afo Mann todten cinem von
I S0 T LB M HIn [P PIB PInd 3 Bry [Pu LI P 1B
eud) e will ich und gearbet hinnen Gaben 511.‘81 bie benn faben gethan nit mird
T 30 o T A6 030 W [=lpy] LI B Pk [E7 360 [Hey LY uyw
Gren Rofdh ber  fpradh Da  gebradt um- Kat anvern ven einer baf beweifen
([p2200 2 p o M) b M (it s B0 ol B B = ply e L | =/ p A ity Ml o >l ] (Ao Pk R 1 p N | 2L =
wiber: Leiv fein euch von Eeinem foll ba beweifen dbag mir willft bu wenn ifm 3u
WS PR T B e 5 5T, 3 357w ved e o s B
foray Da Gaffen die in  Halten il Weil ein Gojim die Beift und fabren
IO BT OB B P jR8en Pon S s puy BT oo o6 8D
fann nit PMorbener ber mir baf thun jus Pforten die neiect [aft @hofio ber
iB £ WM LT DU OHT L JI0 B |DADD BT 12) I 1iIBS TR W7
fogrieb und fHin Ghofiv ber ging Da  bald afo s geihady Du  loufen wek ein:
27D OB T TOM LT PY AT W02 85 LY ey p9 (DY pon
Da  Handb bdie in Harug bem fie gab und Edmuof Em[lgen mit RKemea  ein
P TRR M Y390 P 6% and an fmo b ow 13 noMD N

1) p‘ Bl oy, Chass wescholom, @ott behite! Gigentlidy: fdjone und 4L
(gib) Frieven!

2) Baufen, verborben vom mnd. buten, braugen.

3) Die Juben.

4) Ghrift.

5) Memiff fein, tdbdten,

6) Plural yon Goi.

7) Siehe oben Note 1,

8) Berorbnung, Befdilup.

9) Der Fromme, Giitige,

10) Biivgermeiiter.

11) Mein Herr.

12) Nur,

13) Kemea, kmea, komeo, komea, ein mit Gharakteren befdjrieherer
Pergament - ober Bapierftveifen, Umulet.
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finter ifm er fah ber Da  wm. fid) fach unb anf wicber Havug ver flund
WM PN W T W /T LRI b (P[] ?|‘H'J o/ ) T i i B 1 [
it 'iiym fu fagt unt ibm ju er lauft Da Govgen ver: flefn andren ein
B P B O o e B BB B pre B pop Pes B
gethan barum Haftu bad unbd  gebradht eben mein um midh Baft bu Diorbener
(B P LDHT OO HIH ,L3H72Y 1285 MW PID TH LORE BT, PIIK
gegangenfin bift bu und gehat alleinig gern haft @enews bie du bad um
[PR3 [0 LR K LN LeaY .}‘J”ilﬁ P23 Losa B adny /M HA 6T Rin
gefallen avab bin id) baf gefflagen Ropf mein in Hammer ven mir Haft und
BB 269 2 357, Rl IPBP [ [ TWBR [T M BBa S
war unb tofed ibn legt unb ihm man nafm Da  anein Kammer bie in wieber
Wil I 2 LBIm P L LI PH M Pk Bl E IRz PR oA o N P R
per  fagt Da  gejdad) aad) ikm ald  Tot gum  urtheilt ver- warm fo gleicdh
WA LR K Rey N PN vin LI pl5 LB 9D i ni ‘["i.}
ajp  gehalten aufz nit Batt eud id) wenn nun Sedht Gren Rofch ben  3u Ehofiv
[t .]Diﬁ.‘."j 2]""‘, [y Rl bhy e £ o B b P /T I [ ) L33 o 2 P & pip Bl b B Pon
wafr wir e8 Gren Rofd der fagt Da  goffen ver: Blut unjdulbig viel ihe hdtt
Wi LY LI B5Y LT LI BT ey 9D w2 e 3D M b
id) ober gefdhefen nimmer foll 8 mir es  geifit ver= Meifter licber brum gewefen
TH VUG LAV MY 35 L MW LD L 9B Worm 3% P, e
veidhe viel BHat Peger ver Nun Fommen juWalhrheit vedhte bdie auf fehen exft foll
D D oin 2 k2w | PR P 13 BB W37 KM 21‘“‘.1 AL boop i
im wollten fie leben laffen Peger ben fullt er Ghojib bem fie baten fo  Freunt
pB it 5% L33 (53 D (o0 ls YL TR PLa 6% (D53 B, LD
er Denn .Ghofic bem  bei Peinung fein war e WAber geben Lohn ju elv viel
I (LT OR P HM3 v PP W LS a0 2wy 53 By B
Da  Harug dem von wieber Kemea bie er nafm Afo thun nit ed borf er fagt
9 ADA PET D YT AEMD BT D PN B I0 BN LY 7 9L LI
vem thit Gren Nofd ber und aad) Peger andber ein wie niever einzwieber er  fiel
POT LED D BBY W0 LIH 0 20D RO M5 B D I T O i)
nady ber: Gutd viel Ehofiv
5 w7 voy D Pen

1) Harng, dber Gemorbete,

2) Das Geftoflene, Diebfafhl, Raub.

3) Gefingnif.
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Rabbi Amram's Begrabnif u Aaim

Amiterdamer Maajebucy, Maafe 242,

Bat  ver mvam RNabbi gebeifen Bat  ber (hofiv einem an Gefdad Dinafe
LEG LT IS 123 (=Lt B philie i b i o sl e DLl L [ 15 1""‘“"‘
war er  und gebalten  Jefdhivo er Bfat ba und Nbein an Kolln in  gewohnt
WL I L EIERY 2 ALY I LA BT G5 P b SED 1 Drim
geworpen franf er war ajp  war alt Ghofic per nun Da  Geimen der= Maing  in
BN DA 8 WM BE L T60 S5 TR LT |5 KT s R
ta  Talmivim liebe Mein  fie ju jogt unt  Talmivim feine nady er febickt Ao
B, 0PN 52 e £ DIt oI5 %) PWin o 6 98 Lo e
Maing gu {6llt midh ibr vap Begebr mein wir Aljo ftexben wer unt  id lieg
Poi 5 Do W PO LET BN WO B L [25000 90 G TR S
lie[ln Unjer wiever Talmivim feine fpraden Da than  Sawura gu eltern mein  bei
22 WK M PPHIR 8 SKIDL KT KD 4 cypli= o B ) R L -

ju weit jo Sjaffeny grofie ein {4 s Denn than nit wmir Eonnen bas Nabh:
B oo Es %) Moo winy L& & i ) A by | JED DY M ]l‘."" {5/ plg B
midy jeit  fo bin  geftorben  ich Wenn wicber Wmram Rabbi forady Da fiibren
e Lt I ] = i.“.',‘l‘:[:‘u‘] T 21 N P "]r't“.DL‘ 159 .['!‘f
ein in DOvaun ben nad) ver= fleflt unt  Ovaun ein in mid) legt und metaber
k8o P o B 10 M LiLen i iy 6 e e T ‘“‘i G ©) oM
Wie will bin ed wo gefin allein éxﬁir—r tas l(aft und Mbein ven auf Sehifflein Elein
ok I\ [ = ol |4 [")r‘ O BE3 LI Bk A (29 :]‘Jrf ["55’2‘ l”ir,‘
une metafer Talmivim jein ibm waren ba  war geftorben Wmram MRabbi ver nun
DIE IRLH p"vm" R DRI BT B[R90 FwMY Ty = |i>
pen  auf Sehifflein Flein ein  in Orvaun ven thiten und Ovaun ein in  ikm Tegten :
=7 it i PR P PE O [ [0Bs G5 o e B P ey M

1) Dic Begebenleit wivd audh nach Negensburg verlegt. Deshall hat bdie
amfterbamer ’3l'uégabc bes Manfebudyes folgende Vorbemerfung: LT
RO PRELY 98 Y bz} B P S BET DY HEK BT P |
I3 QDI D0D M4 3K DL IS TSI 5 10T s oY iR BoY

26 PI0D O BT O Proce py 7 |6 12 S —

2) ©dule, Afademie, Univerfitit.

3) Sdyiler,

4) Begrabnip.

5) Gefalr.

6) Metaber fein, reinigen,

T) Dron, Ovaun, Sdyrant, Trule, Savg.
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Maing nach eé  bid laufen ju an Strom  pen fc.;mﬁd}im(‘i" pa8 bebt Ta Rbein
2
Pow T vr 23,08 8 v pooe 23 p B e om s pe

v ben fegen @chiff paé  wie fadjen TWunver grof tad Leut die nun Wie fam
£ AP "‘ i p B | [fr‘.; RIRH RNy e o 5" (Al SR
in e ein wie faden unp u verz fle lauften va  fommt alleinig auf Steom

L1 | ) 7 M0 BN | o ML o 3 b R |E"‘"I§ 03 L LIS ;*:-nir, :l"ll‘: o pplls)

I P und fein  Heiliges epped  gewif mug bas fie fagten Ta liegt Draun ein
e ; a v {

nIn s “_‘.'i”i?'-“. 2y Uy oy i BETY 5% |15 p1 N i B = 1 I 1o/ RN 5!
nach grifen undb Bin Leut die gingen Da  thun Kawure 311 ifm foll man Gegehrten
B {E0H =i T T iR =L BN PR B PR O ot B | p = R = 38 oHTY Pl [eghii i
fagten unb @ojim vie gingen Ta  fidy Hinter Sdifflein vad  lanft Da Sdifflein vem
[ ot | R o B v W B b | S B = |”;§-‘D BET LD £ o De pea
Rbein an ianmi M Stavt aange bie fam Ta Daing von  Hegmon dem  ed
A0 6 P B Lo Bry BN RED B3 K D ) Mn prY B
Borten den an Jehuvim vie nun wie Und  ananver tued)  lehavwdil ojim und Sehubim
(B2 (BT (5 PUER BT D BB DS TIn Y mER Py s P
Sdifileintas ging va  feben Wunver grof vad aadh wollten und famen Riein von
PHEYS B 3 B LTES NIDN LIy e TR ]"“)rll an Mg 0 |i§
fennten ®a  greifen Sdhifflein vad nady wiever Gojim die wollten Da 3u Jehubim ben ju
[0 |': P l"""" "5_"“‘ % ol B PPl i/ = B I [I."ji‘,[l PR l; =iy (£ )
Sehifflein ad lauft ta griffen nad) ver- Gojim vic vaf  oft fo Temn nit  fie
D' whT OB B3 BN T T PNy B T LB BB |21 0D 6%
beqebrt Jebuvim ven ju&Edifflein vad vaf  fady fdheinparlid) man vag bié  fih binter
LILP= P (27 B pSD 157 vra SO PIDMD M 6ET P2 TS S
‘-‘duquii in ®eht Jehubim bie u ®ojim bie ruften Da  Gejim ben 3w nit  und
',"'L‘ /o B B b Pl i S ’ =5 (8 7 B [0 B ol Y =i o IR PR =L B [
Jefuvim ven gu 1mcrc:L‘9rE\rffImt pas ging Ta 8 Sdjiff vem in wad  fedit und
ol TR R LTI AR 2T, RS RO o T R L IR <1y B IR 2 - B
mar ©a  auf Ovaun ven thiten uine anein Seifilein vad in Jebuvim vie gingen Da
WLV LPiH D6 £ 0RL S, on PR Lt s LU 6T (30 £

brinen ftune ta ibm  bei lag Brief ein und  Def ein Draun bem in
PO mIee i o = P L .;!',. am PRl p T M e P Pn
e feib  Maing von Jehuvim iby  Freunv unp Briver liebe Mein gefdrieben
i L% M Y DE D prER B 0D o M2 A2 o aney

1) Tobter, Leide.

2) Ghwag,

3) Bifchof, rvepddv.

4) Lehawdil, jur Unteridetbung, ndmlidy heiliger und unfieiliger Giez
genfidnbe, befonbers ywifdhen Juben und Nichtjuben (von §=2, badal, fdeiven).
5) nuAp --).“,, kehillo kedoscho, feilige @emeinbe.
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geftorben Gin id) venn Urfady tie is Fommen euch gu  bin Umream idy daf wiffen
0L 2 T |17 Pia pite!lohi pi} WD ikl b =B =5 vl | p 30 o A 2|
Neltern mein Bei follt midh ihr baf endh von begebr iy unt Rilln in
e o L = o e ek oA = B L (=B o = B LB PR - ool k2
lang und Scholom viel fein foll ench ju Und liegen Wiaing ju aady bie thun Kawure ju
O3 o6 1 P 1D s 3 s B ok 38 Pu BT B0 aaEp B
teauern gu an all fie Bebten bda fadien Brief ben Jebubim bie nun wie Und  Zeben
[0 B (636 B% (LIBR BT, (368 N2 DT PIIR A D BN Bk |an

Beit Afus: viel Gojim bie trieben Da  Land vad auf arvaud Ovaun ven thiten und
HoMp A PD Py A7 EL /T LB LT s L0 5 [T jesL I
ven Fonnten ®ojim die Wber fie frf;!agt.eu und Jefuvim bie dber fidh ftartten  unmd |
127 ]L'r‘)l‘,r) Py 6% 9265 6% LD BIH PTER i b=\ p 3 i | = w3 bl SR 1
pen follt man Hegmon ber gebot Dale So  brengen Statt ber von nit Draun
85 e 15 TR 17 B e ek M 3= o Y 3 v = = o B B =R o
Llief Alfo  gefiifet wert awef Jefubim die von nit er baf Hiiten verz va Oraun
P B35 OPBY LN S LR B D LY D BT, |e% D P o
bie trieben Da grof gewaltig war bie bauen briber Tiflo ein Hegmon ber
BYEN0 AT 0By POIBIN B BT RN 93T Y) :‘.55*;7 [ M35 207
ed ber nefmen michten Ovaun ven fie baf Bitten mit Schtadlonus grof Jehudin
LY 926 U ]vaDH L P > ot S i R [ =ie= R =4 2 9 fibdinp Ley PR

Tome ZTiflo vie nod Beift Tag Beutigen ben auf und nifd alles Delft
Y HUD SIDW AT T DO 6D PO (DT JI6 oI BEd 3 bR
jagt und Talmivim feine gju Gholom zu Amream Rabbi fam Nadit alle lUnd  Amram
O3 B prIWn o 18 8) iR B pms M pep L3B M6 HIE MY
folln gu Talmivim bdie bag8 Da  Neltern mein bei mid) Begrabt  fie mwicder
Moy B prIwin M s BT pole pw o HM U LIPR H% I
Maing yunun fie Wie Maing nadh giehten und traurig gar fie waven va  Hivten
POM B D 6% A PoW 5 DA% A0 260 I3 K% [N BT, [0S
von @annew ben nabmen und Stadt ver aué Nadit ver bei fie gingen ajo waren
12 7) 353 |7 M6 I LPED 0% 36 BIH T P2 6% (P G, [8I
Mabbi nahmen und Hin gingen und an Kleiver weiffen ibm thaten und Flija bdie
WU B RPN 06 B YD oM P |pp Ib #) iR 6

1) Hriebe. e |
2) Uebermuth, Spott, Fredjheit.

8) Rivdhe. I
4) Firvfpradie, Berwendung, Vertretung. i 2
5) Tiphlo tome, unreine, unfeilige Kirche. e
6) Cholom, Traum, Y §
T) Dieb. fl L
8) Galgen. o
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Amram RNabbi thaten une  Statt vie an Bannew ven legten und Ovaun den ausd Amram
PWD Y3 (LD IS ,LBLL B B DI DT (PP YK L6 (DT 1D PmD

Sfob in blieb und mapil Jehudim war unt Aeltern fein bei Kawure ju
3.0 15 253 o1 23 P e HRIRR o iy s wI3p B

VIL
Habbi Eliefar und die Hchlange.

YAudé dem Sepher Maase Haschem (1696).
("

uber  Ghawerim feine mit 8 Jodai Ben Simeon Rabbi vonSobn ver  Eliefar Rabbi
T ) PMER W w h Y 3 05} 7 ]l:;; 1L Sl i ,',‘315’5[‘} ",j"\
gewefen heif febr 8 und gebvennt  flavt gar Sonn die fat fo gangen Felo
SBBINY YT OB 3 HI6 , DI PINLL MY (1B B LT KB, |PR] WD
bie  gewadfen fein Krautidh gute eitel bda gefommen Feld ein auf fie feinen So
b ,IDI‘,‘I‘,‘-II‘.} [ PR 0N el o MDY b [ ﬁ"]l‘; (R I bLL A ol
getragen haben  Peroff gute vie geflanven Biumenunv Haben gefdmedt wobl gav
JABODN (265 %) AIMD WIY BN, PO (M2 DI |60 LRbMeY finn a5y
mit Glicfar Nabbi fidh Gat Afo  gewefen bei bev:= and feinen Brunnen Duell= filfe und
M N TS LG BN LBDIPY B2 O Y P EBIJF Y DIk
Hik  grofie  ver wegen von gerubet abz jid) Baben unv gefest nieverz Ehawerim fein
F5 3 0T a8 B OB 35 T (305 A6 SRy MM PIAR Py
fein gefommen Felo Eablen ein jo  auf fie baf Simdio grofie ein Hatten fie 1lnp
%My HEB PR BB s 5% 357, 8 BRKD Y P DA Y oIB
lauft und Sdilang madhtige grofe ein fam fo  fofen bda Weil ein fie wie und
LD A PRI PLSDK WY [P PID BE L O3 15T I 6% B SIn
s Gliefar Rabbi fprad) ba lauft afo fie wie undb bei vorz fie ftart  gar
(LT S0k s =) DL /7 LD /D 5% BN BB B D P PINLY 9]
o pem Mann vein venn heim ein= Weg vein wiever geh Nadyafh Nadafdh Nadajd) vex
BT LU [HK P13 |27, OIS 5 00 P TN R Lo B 2 ) B DY

1) i 92 LIRS, hakedusch boruch hu, bev Heilige, er fei gefegnet.
2) Mabil fein, behiiten.

3) @eheimnif.

4) @enoffen.
5) Fridyte.
6) Freude.
7) &djlange.
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nifé. ibm  parft  tu  und gethan ch«hu’rba bat bper brengen um: jollen baft
EpY BN BeDIT BM oI5 PR DR3ISA LAT 98T PO RIS i vorn
Mabbi fagt Da Nachafd) ber 51! f..gt er wad Abba Rabbi ihm fragt Da thun
L T 5 [ 8 e B = e - 3 L5 20 B L nan 2 pn LB K7 L
su rud qus bu geh Nadjajd) ber ju wiever fagt ev linbd ftill Sdweigt Sliefar
2 WL e Wt W= B A R Yt e R Jew vy : b
Denn than nits ibm  varft  ru gethan Tejdumwa hat Viann ver venn NRadafdh
o B (1l copa - o/ o8N = ;= o M P A | 1) Ml pru | o1 e Koig O o R
will unb fein fromm gang will er baj gewefen mefabbel fidh auf BHat enjdh ber
s Py pB a3 D LET oy ) dank T e osn moK 7
fig Ginter nit ging unp ftehn il Nadyajhy vie bleibt Da  tan Sercﬁuma grofe
P i i = P bt ) ;] Piow o b1 L2z B e by )y S |
Sdlang vie warum wobl Gliefar Rabbi merft So  weiterd nit aad) ging und
KoL T e = o [ (1 3o o B M = o3 B e 2 ol M o R
unp mwert tan Nadajd bie wad ju fad) und il jreeigt ex Und  jleht il
Bir LRSI ES L BT ok LB e o1 Son spie ap A Do oo
{aufen ju an wicber fie febt Ta jftune  ftill  Sdjoo fHolbe cin Fegen fie wie
= NG e T =~ B T o S R S~ B U b e A
Rabbi fagt Ta  brengen um= Denjdhen ven wollt undb gefn fort als wollt und
Lo T b | S i Y v o5 = =) PR <) ST B b b it i 1 b 35 LisH i
nit willf Do willt du wad webl weif id Btmf)ufd;:‘\}mﬁaq'd] wiever Gliefar
o 2 T R T O T [ 15110 e 1 I 2 ST <1 > [ N »

¢

corten  rwubjt oy neo S0 bein in und v jus gefh Darum  geln feim einz leev
{5363, L0RD G 61,5 P i Bn B Y peeY P P 988
rer  unp Bbegajelt Jehuve cin  erft  Bat Dder @in [wgt von berz weit it
28T B TR B D LD ORI e B3 D T Ll ED
pem  Statt an  memiff ibm  fei  und hin nun Geb  jdlaft und nun licgt ®aflan
PU EREL | %) AWK R B 0I5 N D1 LE8jo sk LE '..‘.}"'J ] th.}‘ R
von bért bad Nadafdy bie bald oz brengen um: fcl[m [\aft bu  bem Jebure 1) =
o B8 e o < = > O L e = 1 B 5 e o jir‘, il ptl i B =) BT
fehr  fidh wunberten var: Ghowerim vie unb  vud ,u fie Inurt ta  Gliefor Rabbi
Piost S A o ¥ ol WD pPWER KT NI o B 6% eBE B s ;
sat Nadajd) vie mit er was fagen poch fie follt ev  ibm fragten fie und ('._;
Lty B o S 7o IR RSO T B R [ B O T Ao o\ 1 =5 = S0 19 i

1) Buge. 06
2) Mefabbel fein, befommen, cmpfangen. o
3) Stunbe.

4) Begafeln, berauben.

H) Rauber.

6) Memiff fein jemanden, jemand tobien.
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aefchict 18 von Nachafd) vie vaf Eliefar Rabbi fagt Da gebat  wor:
rph =i ) R < B 1 5 oI 7 B TR N R 5 ! T IO 1 7
Mperod wiel Bat er benm Orengen ums Jehube cin follen hat und geworven
HAMSE D OB 9L DT, |p3 pID YU S s LRE BI6 |, TR
than wellen fat unv ausgangen Ore ihr von {8 Nadafh vie weil Und gethan
APD (SO OB DI [PERIG LA P B B B 1M P i oy
fat unb geworben fromm Jehube ver 18 weil Devz  geworben i8 befulilen anz ifr was
LB O [TRINY BRD YR 8T 0 S0 0T L eng 3 I 6 P e
genommen an: Tevhillo fein bat Jisbovad) Hajdem unb  Ghattaim fein auf Eharoto
(4% |5 B AR s bea ion] oIt 4) PROR % PI6 2 aon
baf  aefagr ibr  bat uno fommen antfegen Nachafdh ber 8 Ruah ein und
{43 B bt LA B o3 b iy [ P pA o> DA & 5 = e o B 4 s I I o i L PR
sie und  tan nifdht  Avam BVen vem foll fie geheifien ihr  BHat Jisborad) Hafhem
nm B, ee e20) nE |2 pes 5 M JEMR] TN LOR Yos
rud yuz wellen nit fie BHat varum unv Sammael vem von  Ewed ein i Nadajeh
PO BB L % OB BT oI ) due P B ) 93D U P o
wicver miv Huach ver Hat fo ol geben anderé was evt  ihr man bi8 gehn
T M AW LR B LI =RBE S S T o B 1! )2 o N 7 U= IR 5
aefdblagen fefr ifm  Hat und Hegafelt Jehubve ein bat Rofcho ber  baf  gefagt
SRRy ans o B A6 oy WIS U5 LBR 10) BBY 98T BT 055N
vie  idh foll varum Uno  gelegt felafen Wals in fich er bat nad) ber: und
P T e pore o oy [Befe Ben e TS 9L een e T A
Habbi fagt er lnb gethan aadh idh fHab und {djicfen Gajlan vem auf Nadafd
R I i b S b By [ TIN5 2N P ]ii.] e ’rm oo
Gatan rem man paf Simeon Rabbi BVater mein-von  Befabbolo basd hab Idh Gliefar
|OB YT M LET |IEMD " SEBD M |ID ) hi:r:: 1 BP={ ol i ] P 7

1) 72”* pwn, haschem jisborach, ber Mame (Jehovah, Gott), er werde
gelobt,

2) &ilinben,

3) Reue.

4) iinben.

5) ®ebet.

6) Geift.

7) ©obn Mbam'a, Menfch.

8) Knedht, Diener.

9) RName bes bidfen Geiftes.

10) Bifewicht.

11) RKabbala, Gmpfingnif, Weberlieferung. Bekabbolo, burd) Weber:
lieferung.
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Rippur Jom an man gleid 8 ®efero ein Ginems auf wenn mup geben epped
D3 PO (B M PRI S B AT P S IS (DI, 0M (2D 1) DY
Faam bder oas i aadh parum und jhiden  Cajojol Sfoir ein miiffen bat
5) PRD LT BET P L PRI 2L [P Bl ‘?{}:Ty‘: ‘)ﬁ’;’@l-t"h |3 BBR
bem man bdap teve  fflagt ums Kapporod Kippur Jom Grev  an man bad
P u Lra 8) "0 ,'..D.Tr‘?i{.‘ pIE 5 [ANES MR = :'\‘/"r |t ¥ en3
fid wunverten var: Ghawerim pie lind  geben joll Statt jein in einem aad) Satan
T OTRIGN SAD AR B I 283 S DEDD PR N 6 oK
wad fehen gehn miv lajfen Somme fle . jagt er und Gliefar Rabbi fber jebr
OBl RDE P T RS DA K% B D3R OB Ik i 030 92

nad) Nadbajdh ver von Spur die gingen fie lUnd hat gethan ®ajlan bem Nacdbafdy bie
"il‘?) L 20 ﬂ-':' ADL BT [N 6N ][ ol el prrl | b I)’;'i P L B

Oadajd) bdie und liegen Beger ven fie faden Da MWalp ein in jie Famen Aje
2 5 T o R DR oS A e v B LU0 I B o M o
auf big Huf oie von und Hup die auf bid Kopf ben von ibm  auf  fpringt
s Pz E B e A B B bR -30 - rol o TR el 35 LPTIDY
nafm Aje Gett mit voll Gertel Beiz ein lag Peger vem neben und  Kopi  vem
ey B .53y bW SIE Poavy Y2 r k8 D PYI [ I JPED P
fich festen unv awef  ihm ven gingen fie Und jich bei ®elt  baé Eliejar Rabbi
LN DI LG ol e = bAS S | o L N 7= I:;J:.i LI NONE D
Jefhubde per nebbich fam pa  fafen ba el ein fie wie Unk Boum ein  unter
TR ) TE PER BT R 1T LT RV o S | G PR =) =T L il =21
von f@ad) unt mb gany wavr er Unb  geworden begajelt 8 ba ver geben ju an
(B THM IS T PRI WL O TR OBPR 96 59903 P B
ein  unter fich fest er lnp Gefommen Gaflan vem won Bat er bie Sdylat
[l /=>]p '1':_5351:; 1SR ! | DR p =t 3 poI B LR 2L AT W) PYio

1) Ghoas.

2) Bejchlug, Veftimmung,

3) Jom Kippur, Berfibnungstay.

4) Ssoir, Bod.

5) Asosol, Dame bes Teufeld: Lasosol, jum Teufel,

) Giejcymack, Veritand, Sinn, Beveutung.

7) Erev Jom Kippur, ber Riifttag, Borabend jum Verfolhnungstag. Kap-
pore fehlagen beift den yum Opfer fiiv die Simbe bejtimmten Gegenftand (mei=
ftens cin Hubn ober Haln) um den Kopf fdywingen (fhlagen), Dag lebendige
Tpfecthier wird fofort gefdjlachtet. Die vielenn Revensarten fhievzu fehe man
im A drterbudy.

8) Kede, damit.

9) Nebbicy (f. 0.), wirflich, nun, bebawerlich, [eider!

10) Sdylage.
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fagt er und  flarf  febr weint ev lnd  ab fih vubt er undb miever Baum
03N D DI p?ﬁl.‘l'_‘ R bt Ll | B VAT e p B B = o F D T/ B o el
um  finbigt var= ¢4 Bab i venn redit gany 8 Gott von  Mifdpot basd
RIS DIDY KD BB 20T PH BT, 0307 [ 1 LAY 1B 1) LDOW LR
grof fo Mifdpot fein @ott baf  fenn ber= i unb {8 Fomumen juz bag mir bap

LRy Kk DDBY 8 DBY LT AP 07 T DI L3 ! 3 1 M oI
haftu afl diber= und  Jam in Tehom ber ad und Berg ftaxfe bie ad i8

1R 35 92 AIn ,"’)p’ |I'H B PIER 07 21 L, pva "I‘,'EI‘JD‘J [Pk B (PR 4 )
flrofen gu fie um  Befdhafuif vein iber fehiden fennft o die SdHludbim bein
[Brvw B K% pi ouBYLR 3 9 [P LLYD B B 9 prde pri
unv  gefheben aach mir i8 afo und  bienft Bar= br nad) und Werken ihr nadh
oI DY TH W6 B BIG 0O D O 0 LI [P M H
b flindigt varz= eé Bab i) Denn  gefiraft  Redht gu midh Hat Gott du
DI ,OPHY% D LY 365 TH LI LDEILLY LI B TH LOBA BHY B
von nit wein 3d ubedhibba  Deafiawa  mefabbel mir auf e8 bin  idh
1B oY P h %[N MATND PIPRT M s v pa s
Bat Din Vefj Deilig vein Denn  baft  geftraft  mid) du baf  wegen bdefi:

DHR 6 7 A Pien o LESE LBMLEY Y BT BET LI BEYT
nifpt  Abam Ben fein gefdhidht e Denn  freafen ju mid) um gewefen  maskim
LD &) P |3 M0 DI LY (DT BHILD B TU PIK BB 7) pProow
gefchefien foll Menfdh itlichen was  aud Himnel in oben vor ed  ruft man ober
JABEYY 38 ok |30 BRI LN S B 2B 98D By LBIY U YIP
Bab ich WUber gethan Hab i) bdie Sind |11einc_.quf fdjei unv wein idy neiart

AE PO G KL 205 TH KT % MCPID BN0 DI M TPH 0N
fefr gar weint er und MWerfen Gofe meine buveh gebracht ju ber: felbert midy
Ik W LI W I [PIVI WD MW T LI B T LI M
ihm zu fie gingen Mfjv  Gefdhrei bad fHovten Ghawerim fein mit Eliefor Rabbi und
P B e [P BB HEY LET ESEN PAR P M H eI
fdreit und weint fo e bvaf uwm  war gefdhehen ifm wad ihm fragten und
ML 5 LM B 9D LYY =l Je N oI Rty 3 ) 515 i e o1 [ [ =) ) |D3rD 2t
Stid grof ein ihm fite und Hat begafelt Gaflan ein ifm wie v fagt Ufo
DL LN M P LB S5, 065 LRI (B P BN, ID DI B

u

=

1) Gericht, Necht, Urtheil, Berfiigung, Auflage.
2) Mbgrund, Tiefe.
3) Meer.
4) Boten, Gefandte.
5) mannd, ahawa, bie Liebe. 120 und 72, chiwa (chibba), Riebe, Gr:
gebung. Beahawa ubechibba, in fiebe und Grgebung.
6) Bess din, Haus des eridhts, Gericht.
7) Masdtim fein, abereinftimmen.
8) Ben Avam, Menfdhenfohn, Menfd).
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nifé  er wellt i genommen ibm was Alled unv gewefen  Jejomo ein von Gelt
EEm 9 DL B My Y BRI s OI6 LNy D Sl P D ity
Bater mein aadh une Jefomo  der von  Mebunjo bie neiavt  fragen nad) ber
206D M6 BIG L THIRY 98T (1B ) BN 9 ) LI, [Elez = |r- i
woein barum unb  ndfren ber: min nit id) fann bie Leut alte fein Mutter unp
P PBT OB %) X T U LY TR D BT ,0 85 s Som oin
biv weil Sdreien vein faf unb wein Nit  i§m gu Eliefar Raddi fagt Do afo id)
oL (TR o N e Ty S IO ML TN EL By ol PN - o TR =D ot o o )
®evtel Beiz fein ibm gab er lUnd  gethan MNeff ein  fo  Hat Jisborady Hafdem
5‘!3‘,'22 KNI % LN 203 7L 21 . nE I [P el ooty VIS
Sishorad) Hafdiem Lobt und  Bonim fein auf niever er fallt Da  wieber Belt mit
Yo B3 HIf 5 PUD B i M D LID BT M LYy LW
fein Gliefar Mabbi fuft er Und  Hat gethan eff ein fo ihym er bad um
" %dH M LooIp 28 DIn Len |pey %) 1 (e e/t =l Pl L pIn
an  Nefomo ein willft tu wenn  wné mit Komm Gliefar Rabbi fagt Da  Hiand
I R e B LT 0ol T P TR T B 200 = o R L B = 51 3 o M
tobt Gaflan bex wie er fadh ba  fam bin fie mit e wie und jeben@aflan vein
WIS 53 90 AN OB O Y PP [ P O OB B i R [y P
it Jefuve ver fagt Da Gajlan tem  auf ald ned war Nadyajdy vie und  [lag
B v w7 Lt 5 By ey s s e dvn v B o a0
von gethan Nefi vag Hat Jidborady Hafdem miv vap  obl weif I GEliefar Nabbi

B [PLY 1 LEILER VDR T35 o B oRedn =
Der: GElicfar Rabbi fagt Da  febr Jisborad Hafdem [obt er und wegen emern:
g el P g o [ g Ly ] B R ) A an e o o] ool 1

viditen var:  ©dlichus ein nody fie muf fo weiden abz nit will Nadaidh vie weil
(B3 D ) FrS [ T 6% W B (30 25 ov oL 5
¢in nodh mwerftu ta ®ajlan bem bei  fih und Gel IJehuve vemy ju fagt er unv
il (o> 1= W i By P B ™SI B i e R HHE T

ba @tavt bie in fle trag unb nehm bie gefinven ®elt mit Gertel Bei:

o ST’ i o I O o3 0 (5= [P 35 B0 pie Y by Db o3| !Ji.\:.'.‘ L i"'_'}'JJJ.{ (pib= pialf iy
Sobn ein ibm  Bat und  geftorben TWeib fein i8 bem  Habbajid Bal ein wohnt st
B [M5 P LBR S 29080y 2 % 0 peT L °) AR fea M Ll "

1) Waife.

2) Nur. T
3) Mitgifr, Ausftener. L]
4) Midyt mehr (min) derndbren (ernafren) }] ig
5) Ungeficht. )
6) TMWunber, 4G
7) Bergeltung, Rache, 3) &
8) Botfdyaft, Sendung. B]E

9) Haudvater, Hausdherr.
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Solin fein Gajlan pent benn gu Gelt vad  gehivt  vem Simeon feift ber gelaffen
B ps By pw1 23,8 By BHY LI PYT , [IBME LOME DT, BRI
er habbajis Val vem fag unb gegeben ihm  Batd  und geganft ifm von Bats
9,7 fua prT 6t BN L2003 P16 DOAT S5 1) By PB 1B Bukn
Rabbi ihm wie als afo that Jehuve ver Und fernen  Thova Taffen Kine vad foll
v A LB LB YU T o1 Y san S D L i
pem von nifd weiterd vifrt er und Gelt bvad er nabm aje  Hat geheifen Gliefar
poI D ER% oM B 2L 28 DEL‘.? LI L pea BR NS oYy B
pie er it NAfe  boten var: ifm Bats Gliefar Rabbi Denn Sadien feinBaflan
B 90 DO B .[OB3 D P BB WO I 27 56 s i
bad miv. i3 wegen eurvent: von woll fich I fagt unt Gliefar Rabbi von Hink
BET MW B 300 LG B 50 T3 PO 3 A5 BB 3 1B PoR
Nadafd ver ju Eliefar Rabbi fng; Da  fort TWeg fein ging ex Und  gefcheben Neff
PO 0% 3 Rods I LG B3 LD i [RRIE LV R SR RS (g b2 B o)
biv  auf gofar i Din nun und  vidt var- wobl gar Schlicdhus vein Hajtu Nun
O ) TE P2 e o 03 D din ) Al pr oS [»
tan  nifdit Menfch Fein  follt und Mivhor ver in gehn wiever follft btu  baf
JBO LOY XM D LESS A5 L9 W T PO T DESS B o
ging und Gliefar Rabbi Pegen fich biicft und ouf RKopf ibren BHebt Scdlang die Und
Py B AL 1 'R T ep2 bl [p) ?|‘JI‘J ?lDr":F [ B _'ph;‘.’-: ok M1 1}
Bitt wad gemwefen ta wiven nit mir wenn Gliefar Mabbi fagt Da Wegs ifrs
LOS LB 8INy BY I LY M |e T vi (oI M=% ot 3y M <) o (R )
fer wo: Ghawerim vie ifm frigten Ao geftellt an: Sadjen bofe vor Nadpajh die
o) =y o)A = b [ g B |ODID B .DSJJD‘S".} |5 |35 W2 9D B /Y
und  Bat gefagt Alles ihm Ruady ver daf Eliefar Nabbi fagt Da  tweif bad er
ol 6% LB LG P AP W LAY LB ™ IR BT v kT D
alles ev  hat Elar fo  wdr gefdeben Angen fein vor e -wenn alé  ibm war es
el 9D LET W B 0 [FEEY (6 P D LD o 356 , B8 98I 3D
ver  ihm  bie gewiefen Maffof vie Gliefar Nabbi an Hat Jefuve ver umd  gefehien
2 o p W p i SO & | R B ] B R v S T | LR TIE 0T N [Rdi
wiever war er und misdpallel ibm auf war Gliefar Rabbi und [at geben Gaflan
I N I 15 8 DAk s PIb B B A6 ,0RR |0 %3
geheilt
L

1) Ganefen, gaufen, ftehlen.

2) Thora, bag Gefes. Thova lernen, fludiven.

3) Gofar fein auf jemand, jemand etiwas befehlen.

4) Gindde, Witfte.

5) Sdlige, Spuren der Schlage.

6) Misyallel fein auf jemand, beten &ber jemand, bamit er gefund werbde;
nb. een’ ftillen.
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VIIL
Rabbi Eliefar, der Rokead) von Worms.

9usé dem Sepher Maase Nissim.
(1)

Wermid  von Rauteadh von Danfe

LI N2 P P2 e

in gobol Tanno ein  Rav ein Ghofehuy Dbom ein gewolni fat AWermeifa 3u
|'n My O R 3 30 MH 2 Jpn PN M DNy LS 1) nowil 13
er Yulom gangen bem in  gefind went gleichen feines man baf  Thora ber
90, %) (PhL) [hB pET [ DN 5 PN 30y L% ¥ BRI IR T
ju nod) fie Hat Vian gemefen medbabber Jvjerod und Pearbajim  viel hat
;3 b (220 e A= 1 B B e A0 B G =t 7AYo (pazK) D e
@liefar Rabbi Havas Movenu gebeifen hat Gr  gefagt FTowim Jomim an Termesd
RS T I PNIM) <k B el pry B B ¥ (38 %) (p‘:lll.'r‘ pwr) |6 MY
gefeifen ¢8  Bat er und gemacht Sepher Chofdhup ein  hat  Gr Megermeifa
(DR D LHT IR LB LAWY 19 (DO JIBR) ML LHT I (KWW
weil der=  fGeifien Raufeady laffen barum Seplerfein Bat er Ind Rauteadh Sepher
o 90 o (AP [¥R3 PIKT 9B P8 DRT I B 1Y) (FRD 98D)
mit Raufead) Denn Gliefar Namen fein wie ad Hat Jahl ver in viel afo Raufeady
oW (FPD) (D7 %096 (s> s w3k o5 38 1 e BB s (mpn)
Bahl ber in aach 8 Gliefar und 318 Jahl ber in 8 Offioff vier feine
I3 31 o BB (BLN6) A5 (M) 368 98T PR 0 12) APRID PD M

1) TWermid, Wermed, Wermeifa, Germeifa, Megermeifa, Worms.

2) Angefehener Mann,

3) Rabbiner, Doctor.

4) Tamno, talmubifdier Lefrer, Ehrentitel ber Rabbiner; gobol, grof.

5) TWent, wenig.

6) WWelt.

7) Befouvere Abend= und Morgengebete.

8) Mechabber fein, verfaffen.

9) Fefttage.

10) Beriihmies Budj.

11) Buch des Apotheferd, Hier fehlen fedhs Drudyeilen, weil bas in meis
nem Befig: befindliche Eremplar ved Hochft feltenen Werfs durd) Brand befdhd-
bigt und unleferlich geworben ift; fie heben den IWerth des Sepher rokeach
mit grofen Lobfprichen hervor. Dad Gremplar ift in Duart vom I. 1696,
12) Difivfi, Budiftaben.
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hat ver Degermeifa Cliefar Rabbi Ghodjem Talmiv gottlider grofer ber 318

LHT YT (P BNG 2Y 1) p3R Min) 3%eny MeRy T (M)

5, pfledyt eé benn HaudHivfdhenzvas in- Beifien ju pflegt man bas Haus bem in gewohnt
LIVID LY (DT IR (EIR LT B (Lo 15 LIID | B IR PYT PP BB
bem  bei  geftanben fat Haus Dad fHiangen su aué Sdilv ein  vor Hirfdh ein
PET B3 DALY OOT R BT pea B B pn nd oa s
Staptz bie an bis gebaut 8 Haus felbig Das Gaf dver in Thor unterften
(=l pl e B i B | P = LAY P NS .?":I;JS; |5/ par i o, ph (e [‘Fﬁ o |1
Ternen unb fommen gu ifm 3u plegen Bodpurim  bvie Haben Winter im Nun Mauer
]311:-5 ][5 juip 3 =43 3 I‘.:l'rii- I (PYIR2) 571|267 0 P |1 InNK
Malt Gin gewejen i8 Tag ef eff  Sdeos brei ober gwei frih- morgens ju
LirK M5 L BBIRY ) QN0 LY N %) AL BT IN P rvad oLk (7] Ii
Sever ifir wie ihm qu Tag ver friff Bodurim bdie famen Donnerdtdg ein an

HOW) PH KU P B 360 WD HNID (BNIN) BT UKD PLOIIT M |
malg @Ein= Sevra  bie  auf Rafjehi  ihm  bei lernten und gewefen ig
a3 o7 M 8 .(Fe) M ?]‘H‘, (M) P 3 ]DJ'J!:i DI BB 3
unb Schwerter mit gefammelt ananver ju  Razdhonim Stuventen  etlide fid) Haben
Bt PILID W LI TR B T) (PO PBILD) 3MeD % [ana
bie auf oben gingen und Hanven ibr in Scharf lei aller= mit und Bogen Pfeil:
B PIB 2B P I L [THBT P B P i 86 ow i paz B
Houdbvad von Tadhy bad in Lod ein  brediten unb Haus fein Binter Mauer Stapt:
PN LT D A0 wET po TRl [P P3DNR I IR [ W UM DD
pem Ghaiud bad  um "Mebigin  bdie bradyten unb Hinein gingen fie und
X, 0 (APR) BoT pI &) (PPap) B PO3MII AIn PR [ 6% OIP
horten Bodurim  bie unb Raufead) Der Kinder ifre alle und Weib fein Raufeady
[DIER (PMIR3) B 2L ©mpn M AW R %H LI 2 " men
vor  bad wad Boren gu gefdywipd loften fie Unb Haud bad in Gefdrei grof ein
D B LRl 2o ’ oL llaki |‘D§I5 0% o N0 BT PN Dy By Mn
Trepp bie wollten Bodwurim feine mit Rabbi ber nun MWie war Gefdrei ein
?iDJﬂD [l |‘D5I‘;II (PMIN2) WM LW 26D LT |0 B S0 Ly 1

Borm.

godel, urf e

1) Der Seyriftgelefrte (Schiiler und Lefirer, @ridoopos).
2) Sdyiiler, Subiver, Stubenten.
3) Stunbden,
4) Orbnung, Braud).
5) Raschi, contrafirt aus pnﬂ! e 129, Mabbi Salamo Sfaaf, berithm:
ter Gommentator, ftarh 1106. Blogg, a. a. O., &, 67.
6) Sabbatdlection.
7) Morver.
8) Frau bes Rabbiners.
9) Leben,
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pen wollt und Bogen Bfeilz mit da Roezeads ein nodh flunt  fo  Taufen E:rfnuf
|57 LIt i Py D ow 1y (F39) (M5 9B ILL B B o
ibn Bat er aber ifm nady Badet Gr  bremgen Gbaiug fein um aad) Raufead)
;;ﬁ DA 9L I3 L PE 6 LIBAR L P32 (APR) PR P 6 R
pen von gewejen gewunbt Adhiel jeiner in MWenig ein bodp aber  getroffen wobl nit
(D7 15 [BLNY DG SUSE I P PN | R 3 LBy Y by
unt ®af ver auf fie liefen ba jadjen dad Bodmvim die Da  Had jelbigen
nif BrY M "pn‘. (i} pi*ﬂ B3 P35 LI (PIna) BT B S |35
néch wufiten fie venn fommen Hiff gu jolt jie man baf Gejhrei grop ein madten
oo [T | I o A Mo B |12 ?}5*.". B 1ot S oL B 17 o B it 0 8 ) B O 2R =117
bie ®a warengefommen Ghaiug bas um RKinver ihr mit  Nebipin  bie baf it
EY BT 000 MR Arn e63 PIG 8RN ) p R )] (|"§-’2}J'J) (o By B )0}
ghenwieer Mazchonim Stubenten bie fein ba  Belfen 3u um laufen yuEommen fein Leit
e L = are = ol B R B = R = o e A T R =
nun fie da Uno gefprungen arunter ein: mauer Stavt= die fein und gelofien hinaus
[P A% BT BIE L PPIED OGP LM DHOL Y3 % DI BRI $on
toot Sinver und Weib jein RauteachRabbi tem fie Haben ba antloffen gang waren
BIO YD LI 2 pB (AR 92))  PYT B% PR 67 (BI0B [3r3 B
Zeip fein Vienfdh fromm Fein und pamim et jinfom Jigborvady Hafdem gefunben
% "p oK pl':ﬁ " His ) pMI [k Lipa VIR .]n;rﬁq
leben berz [affen mehr afo
3y .pazd =e el aom

1) Moroer.

2) Der gebenedeite Gott wird bie Blutfdule racyen.

3) 3n ber Synagoge ju Worms ift nody eine alte hebrdijehe Hanbdfdrijt
vorfhandben, in weldjer Rabbi Eliefar die tragifdie Gefchichte felbft erzafhlt. Sie
faufet in ber Ueberfeung: ,Im Safhre 957 (1197) am 22. bes Monats Kis-
few, nadypem ic) Gliefar, ber Kleine und ber Demiithige, ven Abfnitt Exod.
37—41 ecflart habe und an meinem Tifdje jaf, famen Zwei Bewafnete, jogen
ihre Sdwerter aus und fhlugen damit meine fromme Frau Dulze auf ihr
Haupt, meiner dltefien Todjter BValotte fpalteten fie das Haupt, woran fie flard,
unb meine Todhter Hanna {dlugen fie auf den Kovf, fodap fie ihren Geijt auf:
gab: mein Sofn Jafob wurdbe vom Kopfe bis an den Kinnladen vermundet
und ich am Haupte und ber [infen Hand, fowie audy mein Hauslehrer und alle
meine Schiiler verwundet wurben. Meine Frauw lief nod) aus dem Jimmer, und
inbem fie um Hilfe fdhrie, verjesten ihy die Mivder einen Sehlag vom Kovfe
big jur Gurgel, bann einen von der Schulter bis an bie Lende, hierauf ward
fte von ifmen burdhbohuet, fodaf die Fromme todt fhinflel. Jch der Unglicliche
1@lof in Diefem Augenblid die Hausthiiv 3u, {hrie bis Hiilfe vom Himmel
fam und fdjeie dfiber bas gefallene fromme DOpfer, daf man fie vdden mige,
weldies audy gefdjah. Nad) Verlauf einer Wodje wurbe ein Mirder einges
sogen und -verurtheilt. Iy blieb aber von allem entbldft und mit grofen
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Rabbi Hillel's Gednld.

Nady Wagenfeil €. 325, aus dem prager Maafebud).

fell er und gewejen ift Hillel af8 fein venuithig joll Menjdy itlicier Gin Dinafjef.
Se 9 i, poing Lo I 86 s powmeT 3 s 930 [ TP
DMaafe ein mal ein gejdhad) ed Denn gervefen i8 SHammai als fein jornig bale nit
aOLW [ S o L B (BT 0Ing BB w36 pr Joass 2 oY
ein Der Schilling Gunbert vier um anander mit gewett Hatten bie Mannen grwei an
P90 LPPD DIDIG PD PIS IV LM LYINY DB BT, PEE B 1"
tu bap thun nit Ffannft bu  anber ber fprady Da maden 5nrnig o}:’[[e{ wellt
B 3T [0 LY DODER B BB T DD B .56m ks s i
chen war bad Nun Sdilling fundert vier um  wetten und  follft madyen 5Llllh:J;:ITel
P22 90 37 b 0 LYDIR D pIs LLDI A5 sLLis (3K K3 I
ber ging Da Sdjabbas fegen gwagt eben Hillel fid) vaf Schabbad Erew einem an
WP 6T A D H LS (2 e o3 DA I ps |p
Thur Hillels vor maden 31.r|ug Sillel wollt ex gewett Hat ta der DMann jelbig
M ohin 9B 3w osd B oisn Sp 08I0y OET BT 98T (e Pt
fein er " thit fo  Boct .ﬁt{[:I pad MWie Hillel 4 wo it an  EHopfr und
[ 9D Lo £ 0005 R s s 23R en s BN Lk LDRSD BN
willftu  waé Sofn licher fagt und antfegen Diann ven ging und an Bc:‘[t' BJ‘}\mlc{
Toskn oI s 923 03B DI5OG (B DT 30 6 [ B2 fom
ber fpradh Da fragen ju Frag ein Hab id) Nabbi ficber Mann ver jagt Da
L7 DO B 9B B 35D 0 25 PH o I chM 98T D3 13
idh Rabbi lieber er fprad Da Baft fragen 5u wasdtu  frag Sobn mein Hillel
UL - B TP (7o) 1B M= ¢ oyl B pipt= N PR T=1) TS =S 1L 1S

Cdymergen librig. Denn fie (Eliefar's Weib) hatte dbas gange Haus mit anbes
rer Leute eld erndfhet, und nod) vor ifrem Tobe nabete fie Pergament ju-
fammen, wm Werfe davauf ju fdreiben. Aber jet ift fie leider todt. So wabr
eiu gewd}m Richter ewig lebt, muf idy geftehen, bag alle ifre Bemithung nur

, baf id) und mein Sofjn Gottes Wort lernen und lefren follren. MWehe
m(r! toie viel unfdiulbiges Blut ift da vergoflen worben! Iy fafh fie in ben
lepten Siigen vor meinen Nugen liegen. Der Here hat mir NRadje gegeigt, ev
mige fid) ihrev Seelen exbavmen, fich audy itber die Uebergeblichenen, iber mei:
nen Solfn unbd fiber gang Sfrael evbarmen. NAmen!” Bgl. Blogg, %Y M
©. 134 .

1) Rifttag bes Sabbats.

2) Swagen, mittelfodhd. wafdjen, veinigen, baden.

Upé-Lallemant, Gaunccthum, I
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fiaben Sopf feglidhte Bakel in Lot pic tai ed8 fommt wic fragen eud) muf sl
2jarn joep nb3pp S22 0 D BT BET B LUED B 30D 6 1M o 4
pir will i gefragt  Frag  grofie ¢in  Baft  tu Sofn Viein Hillel fyrad) Da i &
o BT ,B3IDY JEoB LD B DERR PR LB MY s D0 B
afo fie haben halben ber= fein Ghodmim grop it z!j‘aiae( in fie vaf wegenvon fagen
B 1% 205 [Zii‘,ﬁ 7L s Y p‘MfI"\ vioy LY 22 PR N 3 o |IB [ars
mir Baft Tu fprad) und yoef einzwiever Dann ber ging Da H.\‘iLirf I’cg{iq}tr
G =i ol o) W | PRt Py el [ i [P Pt R iabp FIIP
MMann felbig vevz fam Weil Feine ein Ueber gewefen  mefave wol Kajdjo die
By pSiss 1 PEp S wip b 96 g °) {97 Sl 2) pup 1M
hit Da  Sillel i8 o  fagt unb an wiever Hobft und Thoiv Hilleld vor wicker
el K9 230 PO IR B3 BB |5 Y DS oI e Lia 9B
ju fagt unt antfegen wiever Mann ren ging unb an wicber ‘]‘J?nntd fein .?luei gut ber
? Lars LI |.}";‘:'.JJI‘.- k| [ o e b DI |6 b5 plo B beH o LIy M
i Mabbi lieber Mein Mann ver fagt Ta meiner begehritu was SohnViein  ihm
0 0= 729 |1 (M M ek [ o S g pLLL | S p A L Lol B M il
fragen gu baft wastn frag Sobn Mein Hillel jagt Da  fragen ju Frag ein  bab
JapID 1B LosT s 365 |8 [ 3w 3Rs 67 LJaaD B 3D [ 368
i& pad Ghermonim in bie baben warum mir jagt Rabbi Licber er fragt Ta
P65 37,4 PR B BT (BRSS9 DI 30 a2 9 LIHID BT
Sohn Mein Hillel fagt Ta  Augen feglichte  alfo man Beift bie Mevine cin
5 P R O3 BT 2 ©) ALSND L6 M oo 8 Y D
im fie taf wegen von fagen vivs will Ich gefragt Kajchjp grofe ein  Baft  bu
jeiog Rl P ili  Jars B ol . LMD LR FNY [ BEnhn ph
modt ta Nugen unfern wie faben Gefen giwei follten Augen iby wenn und mwobnen Sank
BELM B[ [0 BV (267 PR B3 (DI 005 S (I SN I 3
prengen raud wiever nit Sand dben fonnt und wehen Mugen ibr in Sant ven Wind ber
[PLIZ PO TV LD DS (LT LD DAL [RE[I0 MH PO W LT WL
aad) vas mir ot Du Wann per  fprad) Damit  werven  bling médten und
N6 LT W LSRR B K IRT 000 DWEY SR M2 [L3eM LI
fam TBeil Heine cin leber wed hin Straf fein ging unp gewefen mefavey wol
BED I WD [ 936 DI PR B0 |5 P B8 RNy [T dirsn

1) Weife Leute.

2) Brage.

3) Mefarey fein, beantworten.

4) Sm amjtecbamer Maafebuch won 1701 feht PUIMIN, Sagenfeil fat
©. 325 nad) ber alten prager Ausgabe PIMIT. Die Lesart PTUMIN ift jedod
bie richtigere nad) dem Talmud, Tract. Gabbat, Fol. 312 Nafdhi (paf. Fol. 21h)
erflirt bag Wort ald ,Name von BVilferfdaften, weldye Spabue fammeln und
auf bem Marfte verfaufen”.

5) Lanbd.
6) SKeglichte fitr runde. 1) Yty
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weil ber= madhen gornig mit vevz Hillel den wollt ev  meint und wiever Mann per
A I =R R o o s O TR e P
.";_if[ef is 9ho !@_i‘{(cl i8 Wo ruft und ruft Bav bem von oft afo ibm e
5L N o[BS ) e R o N (! Y o oy G [ PRl B (5 PO ID DBIG BB P 9
und  um Wantel fein wicver ex thit ba ruft wieber er vaf  Bovt bad Hillel Mie
BI6 RIS SO 5 M 9B BBO BT LB YW 9L 37,0000 357 SR o
von begefirftu wad Soln lieber Mein ihm ju fagt und antfegen wiever Mann ben ging
1B 10DILP3 300 [ 925 WA O B LIOE IS [T TN [P [T P
fagt ®a  fragen gu Frag grofen ein Gab id RalbbiLieber er fagt ®a  mir
Lass 57 s (5 57D oy "6 268 TH 92 190 LIk 57 29
RabbiLieher an ev bub Da Baft fragen gu tu wa8 Sofn leber mein Frag Hillel
23939 2[5 9L 3 BT L00RT 359D B HM B, |8 923 pw L3095 3
breite afo Vol befonber ein afo i8 tad  Afritim  bie baben warum mir fagt
L2 (G, TID YIS M B B 17 JORNIDN (Y |20 PRI, DY
i) fragen thun Rajdhjo grofie ein  Gaft  vu Sohn Mein Hillel fprad Da Fuf
TE A0 (I (ph /DA /1y Lo ) Tl o b N [ S e el A o)
und @emdé ben ywifdyen wohnen fie baf wegen von Sobn lieher mein fagen biv will
DI MY (LT[ pIoE % 33 o (B L6 0 P L pass e S
Denn gebn fonnen beffer bvedber fie daf Fif breite fie Baben halben bers Stimpfen
[£7 P2 pIp oLsa YN 6% 3 0D W3 B 263 [Fn e pBus
breite  fie wenn Aber  cin Semds bag in fie felen Batten Fiifen fdymalen fie wenn
RIS O% (I 936 e 3 33 pr s (BB joon (0D [fno B o
Bab  id) Mabbi Licber Mann ver fyradh Da gehn beffer fie Fonnen fo  Haben Fiif
aLEIPD 0 724 o 212 B i e [ )=} 18 i B 30 B 1 PR BB [ann D
v that Ta  guenen midft bu mid) fivdht id) aber fragen ju Kajdiod viel nod
9L LED BT L Ledek 1M DIIWB PO 26 KB B Fing D
forach und ifm bei nieber fich fest und Hillel gut ver  aus Mantel fein  exf
TEID O P m3 I s Ll a6 L3n 1 987 L0 S | Lo
bbren ju= viv will i) fragem gu Haft bu wad isunver frag Sofn Viein iHm Fu
[ER B M e, 14D 1B Lo Bm el YRRs 35D L8 pu s B
beifit bid) man vaf Hillel ver Biftu ex  Fragt Defdheiven redht dir will und
LOMR T W33 L 9n e o3 :op Lavad e LY M P o
A8 wiever Mann ber  fprad) Da  Ja  er fpradh Da  Jfrael unter Herr ber
oA 1/ B Mo R [ 21 18 o I o7 A i [ it >/ W i 280D 0I5 IR LT
warum ©obn Mein Hillel Sprady Ifvael unter mehren nit fidh follen  biff wu
PPN LB P 3 D s b oM LY T i Lo B
baft bu und meod bollet mett ver= wegen beinet= von hab I Mann ver Spradh
LOAT B 205 YRy A LLI LD I LY 1B KR TH B 7T DD

1) DBlerhunbert,

R,
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Syprady  madfen jovnig fonnen kabd nit pich idh  bieweil verlieven madien fie miv
QB0 j3EM RS pop 2 LY YT e, 128D (56K 1w
weifit ©u  nit wert und gewarnt fei mal ander ein Sobn Mein  ihm gu Hillel
DEv ET 0D DB SIE DRI B 3 YRR s vt B B
bunwvert wier ibn  1nber wetten vers follft tu baf werth wol id Hillel venn wobl
OYBIR M PB 226 oI 35 Ll B 33 e S pE B (e dis
midy madhit umd miv fiber Gulven Hunbert vier wol ettt ver: du unt Sehilling
TH DL3EM O U IDE (B3 OIDIR PE SN LLLZI D £ I o

Strai jein Vdann ver zog Alje pmiq nic pod)

DETED | e ST 35 BI5 pot oY e

X.
Der Tauten[dylager.
Nady Wagenfeil, S. 332 —334, aus dbem prager Maafebud.

e Ty Ay oL ) B i )% L T B B < <> [ ol (4
| ) o1 ! | P '15 Lot L I-|“"~ i]_, ) =13 ko i i1 Bl M) b 1o
30s o0 65 D F8L B oY RN B, 8 RIEI PR3 D MED 20k
86T BE DT IS8 [2D) oD 90 OIS Y3, 53R B 1 B
PILDT DY 3B Ph DD T LD 9D 37 P2 |6 PR RG DB 3D oI
LRI MR M DB L9 W MK PED S s BN P IDT Ik KPS O
I P LW DIEID G165 ,TPU P BN SE W |p0 PD PN 1B T3 b3M iB
Ly [T P65 P 208 s £ 39 8 phswp o prowy S5 (B 7) plEn pw
Fro oo 53 5 oM ?) [ PD 6 B3I I ,|.-r‘n =ik S| o)
T P LSS I 30 PR TEIDD S5 0 [0 B Y D DIs i
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1) Sor, sorer, $Hevr, Fivft
2) Oscher, Reidyer.
3) Mejuchas, von anfefiulidyent Herfommen, davon M LM, mejudjas
fein, fich 3u einem Gejcyledyte vedmen.
4) RKonig.
5) Awonim towoss, Gbelfteine.
6) Sched, Ddamon, Teufel,
7) Chaphazim, KoftbarFeiten.
8) Perlidy, Perlen,
) Mamon, baavesd (feld.
10) Mims, niederdeutfdy far niemand.
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1) B, afd, fir fo: So ifr'8s nidyt wollt glauben, fo fommt mit, fo will
id) e8 eudy weifen.
2) Kammer.
3) Heimen, heim.
4) Jsunb, jest.
H) Doheimen, dalein.
6) 3n weldem Landfdaft.
7) Biel Freud von Tangen und Springen, von Stechen und Turniven.
8) Do nun, dba nun.
9) Gibam.
10) Sdywifer.
11) Arlab (Grlaub), Urlaub,
12) Deoh, &inn, Meinung, Anfidit.
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1) @efein, fein,

2) Sdyuf, {daffte hevbet.

3) Bufigeher.

4) Rautenfdyliger.

5) Allerlei Saitenfpiel,

6) Kussi, ber Kuthier, PL PRI, kussim. Kussim werden im Talmud
pie vom affprifden Konig in das verlaffene Neidy Ifvael eingefeisten BVilfer ge-
nannt, weldie mit den uviickgeblicbenen den Stamm der Samaritaner bilbeten.
Byl Gefeniug’ , Wirterbudy”. Dody {cheint der Name hier fehr willHirlicy und
ofjne nafhere WVegiehung gewahlt worben ju fein.

T) Raleiv, ®eleite.

8) Lesof am Gnde, endlid).

9) MWol brei Tagereifen, da falen fie.

10) Hofgefind.

11) Sebap jie ba fiir tobt lag.
12) Dag mic's (wir's) unfernr Heren Efunen fagen.
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1) Da einfier in dbrei Tagen gevitten.

2) Schedim, Diamonen, Teufel.

3) Gott ju (fei) bei ung!

4) (Gehinom) Gehennim, Gehnem, Holle,
5) Malache chabolo, Gngel des Berberbens.
6) 3un (3u den) andern Sdyedim.

7) Chawerim, Genofjen.

8) Gutfert, antwortet.

9) Sidyjtu (fiehit ou) nidhyt?

10) Ueberliefert.
11) Gpped, etwas.
12) Sunbder, aufer.
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1) Namlich auf der Laute.
2) MWie fiat (ed) denn einer, dev gany cin Jude twird, idh Halt jumal da:
fiir, erfelbig fommt jumal nidyt in bag Gehinnom.
8) ereid), reiche.
4) Dergiindt, entyiinbet.
5) Smbaran, immerdar, allermwegen.
6) Megajer fein jemandem, befefiren,
7) Su Mabbi Jehuda Ehafid (bem Frommen, Heiligen).
8) Newua, Prophetengabe, Prophetengeficht, Vifion; 2, in, mittels, duvdy
9) &dyiiler, Subbrer.
10) Sy fchmed dag Femer ven bag Gehinnom,
11) @oi, Heibe, Ghrijt.
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XI.
Bic Todyter Juda’s 3 Worms,
Aus pem Sepher Maase Nissim.
(13
PIVIND NORD 8BNS AT D2 N WT P EY ?1.:3 ey
el /i 1 4

FLD) WOF MO I ) (0D) P I I ) DB LT 15 DI PN
[0 360 1%) B R2 PS5 ORA LT, TR 9 I8 SI5 19) (B3 mus
(' 0 9L 1) ke (D 2 (4 T e S i oosw 5
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1) Bimmer, Gemady, Kammer,
2) Berlofchen.
S 3) Was Hanbel wiv, was eé gegeden fhabe, gefchefien fef.
4) Gejdhecient, gefdjehene.
5) ®angen, gegangen.
6) Studirt bas Gefep mit ifm.
7) Und (ver Lautenfdhliger) ward ein frommer Juv,
8) Giner ber wolnt ju ber Somnen (MName eines Haufes).
9) Parnes, Gemeindevorfteher.
10) Oscher kammo alophim, ein reicher Mann von wie viel (b. §. fehe
vielen) Taufenden.
11) Ghofiv, fromm,
12) Bath jechida, eine eingige Todyter.
13) Gin jhine Maidb, alé man einer gefinden mag.
14) Choschuf (prachtig) fdjine Rod.
15) Taugenichts, Aventurier.
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1) E)nﬂe[‘vzy Malt (Ptal), gerabe.

2) Wurgel.

3) An ein Ort.

4) Daf man ed nit drinne fpiivt,

5) Ginen f{donen harten NReidysthaler.

6) Kischuf, Jauberei.

7) Besule (Betula), Jungfrau.

8) Stdft fie von fich einwef (hinweg).

9) BWertwunbert fich

10) Zenue, elycbar, 3idytiy.

11) Asus, §rediheit; wa-chazephus, und Unverfdpdimtheit.

12) Orel, Unbefdynittener, Heide,

13) Lumpenterl.

14) Bon wegen grofer Liebfdhaft.

15) 3n bem Wirth fein Haus gu ver NRofen an der Rheinpfort.

16) Underbarmlidh, unbavmberzig.

17) Sdjabbas.
18) Bredyet (bricht).
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1) (‘!Jr[l\*lir.

2) Metamme fein, verunveinigen, coire.
3) Min, mebr.

4) Charota, Meue.

5) Maasim, Hanblungen, Begdangniffe.
6) Tmea, Unveine, Mege,

7) Genewa, Diebjtahl.

8) Mechallel schabbas fein, ben Sabbat entiveifen.
9) Lebésoph, am Gube, enblid).

10) Sino, Haf.

11) Zaar, Angft, Sdymer;.

12) Masim roim, fddindlidhe Thaten,
13) Taam, Bebeutung, Grunbd.
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1) Ray, Rabbiner,
2) Parnossim, Gemeinbevoriief
3) Kol hakohel, bie gange Gemeinbe.
Schechenim, MNadbarn.

A
a

5) Krowim, nvermandie

6) Chaius, Leben.

7) Memif fein jemandem, {odten, exmorden,
&) Rachmonus, Mitleid, Barmberzigfeit
9) Tophus, gefangen.

10) Pleto macdhen, fich Adchten, entfliehen.
11) Gpyped, cimad,

12) Seroro, Herrfhafr, Geridht

13) Knas, Bufe, @eldjirafe.

14) Mokom Wermes, Stadt Wormé.
15) Teschuwe, Buge.
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1) Mezaar fein, fidh angftigen, befimmern.

2) Stubent.

3) ®rofe Ofchivim, felyr reidie Leute.

4) Haschem jishorach, ®ott, ev fei gelobt!

5) Maschiach, Mejfias.

6) Der freut, erfreut.

T) ltopien.

8) ©Sdyultes, Shultheif, Sdyulze, Biivgermeifter.
9) Chochmo, Weisheit.

10) Grfdyallet,

11) M, mir, fiic M, wiv

12) Narrethei.
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1) Gher, ebe.

2) Um fo viel befto mehyr.

3) Sn ber That,

4) JInmagen.

5) Schochen, Macbar.

6) Eher

7) Schooh, &Etunte.

8) Chawrusso, ®efel(jchaft, Gevatterfdaft.
9) Ini.

10) ®efaft.

11) UAngeigen.

12) Efschor, mbglid).

13) Bravilegia, Privilegien.
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1) %?gtlnbljetl begnabigen.
2) Wirth,
3) MNusgeleppert,
4) Wie eine maufige Kak vor dem Kivfdyner.
5) Ober tie eine arme medernve Siege vor einem Sehn:iber,
6) Bauevsleit, Bauersleute.
7) Weldye gemeiniglich ifrer Nafhrung nady fitr fdlecite und einfaltige
feut gefalten werben.
&) lngnab,
9) Efschor, miglicherieife.
10) &intemal.
11) @egimmert,
12) Gefeifit.
13) ®ehobelt.
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1) Bon jebmu, jebem.

2) Sdyaun, fdon.

3) 3u tufn (thun).

4) Hert, Heerbe; Chaferim, Sdyweine,
5) Hirten.

6) Unglid.

T) Uniwillen.

8) Yemter.

9) Reimtveife.

10) 3erdisputivten.

11) Berftubicten.

12) Ghajirhivt, Schweinehivt.
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1) Ghafirgeifel, Sdyweinepeitfche.

2) 3n feinen Febern, fo aus der Grde wachfen.
3) Unrubig.

4) Efschor, {. oben.

5) Unbillig.

6) ®raue Haare.

T) Ginen {dhomen funfelnagelneuen Pely.

NAvézRallemant, Gaunerthum, I
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1) Kduet ihm devowegen die ganze Nadht, wie jener Bauersfohn den Bett:
sipfel.
2) Deffen er faum vor Einbilbung erwarten fonnt.
3) Hervor,
4) JImmer und ewig fchabe.
5) Miiffen.
6) Herein.
T) Revereny. b
8) Vide! Aufgefdjaut! Rt
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1) Gi ja!
b B 2) 3m votwdilfdhen Eremplar.
3) Audi, vernimm!
4) Hans Handden Stolz.
5) Rattenfanger.
6) ©o, weldjper.
7) Audi cumpane! Paf auf, Kamerad!
8) RKia.
9) Jm Driginale.
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TWerim, Warmer,
Letenen, [efen.
Bisher.
Biidhfen, nd. bie Hofen
Kowod, Ebre.
Befenbinber
Borige Nadyt.
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XIII.
Aus der wunderbaven Gefdyidyte vom Eulenfpiegel.

Unter Rr. 10, Stiid 20, Jabrg. 1848 ded , Sevapeum”, Beit-
febrift fiiv Bibliothebwiffenfdaft u. {. w., von Dr. R, Raumann,
fihet M. Steinfdyneiber quf: ,,53\"‘122 ]‘?"‘N, Gulenfpiegel, allers
hand Furgweilige Begebenheiten und Hiftorias” (8., ohne Ort und
. Sabrzahl). Die Ausgabe ift mir nidht befannt geworden. Dod
19 by befindet fid) in meiner Sammlung eine breslauer Ausdgabe des
@ulenfpiegel, gleicdhfalld in Octav, mit der wunderlichen Beyeich-
nung: ,Gedbrudt in diefem Sabr, wo basd Bier theuer war”’. Der
gangen Ausdruddweife und Sdyreibung nady fdyeint diefe Ausdgabe
nur bie genaue Ueberfepung eines dltern deutfchen Bolfsbuds
gu fein und fdwerlid)y weiter juviiddativt werden gu bitefen af8
big- jur Mitte ded vorigen Jahrhundertd, wenn {don dad aud
mandye niederdeutfdye Ausvriide und Anflinge enthaltende Origi-
nal erheblidy dlter fein muf. Hier folgt nad)y dem vollftdndigen
Jitel das erfie und lepte Kapitel,
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1) $fai, nieverdeutiche Jnterjection fiir Pui.

2) Plectt, ebenfo fiir dad hochbentiche bliofen.

3) Taubdt, niederbeut{dhe Ausfprache fitr Tod,

4) Abgdaulen, abgeilen, abfandeln, abbetteln, wovon mod) heute bas
ftubentifche feilen, verfeilen, verthun, verfaufen.

5) Diefe Berfiiqung ift denn auch erfiillt worben, twie auf bem Leidhenftein
an ber Kirche des drei Meilen von LH%ect entfernten [ebhaften lauenburgifdhen
Stabtdyens Mollen gu fehen it
6) Mbdien.
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Gin neu Klaglied von der grofen Serepha ¥) in der eiligen
@emeinbe (bekehilla kodesch) Franffuct.

Nady der Weife (beniggun) bed Haman im Abasverudipiel,
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1) Brand unbd Jevftbrung der Jubengafie ju Frantfurt am 11, Jan. 1711
2) Ny, Essa Nehi wekinah, jest will id) erheben Jammer und Klage.
8) mx, Eicha, wie.
4) Serepha, Brand.
5) Chorbon, Berfeerung.
6) Chorbon bess hammikdosch, Berfeerung bed DHeiligthums.
7) Oi lanu ki chotonu, el diber und, baf wiv gefindigt haben!
8) Belail dollet, in ber vierten Nadt,
9) Caph dollet Tewes, am 24. Tewes.
10) ©. bad¢ AWirterbudh.
11) Gin Esch min haschamajim, ein Feuer vom Himmel.
12) ®rofie Jelolah, grofes Gejammer.
13) Kehilla, @emeinbe.
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1) @edffnet.
2) Meschugaim, Befeffene, Unfinnige.
3) DOOT hapa

willen.

4) Hinterhaufer und Borberhaufer.

5) Mammon schel Israel, ®eld ber Juben.

6) Makka, &dilag, Miecderlage, Wunbde.

7) Aulom, Welt.

8) Wehen, Scymery dufern.

9)° Anijim, Arme; Land:Anijim, Landarme,

10) Rabbo, gro§.

11) Chataim, &iinben.

12) Parnoso, Mabhrung, Unterhalt.
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1) Mechja, Rafrung, Lebensunterfalt.

2) i pmv.
3) Mandyen.

4) Haschem jisborach, ber gelobte @ott,

5) Zoros, Nengfie, Nithe,

6) Jomom welailo, Tag und Macht.

T) Gesar, Befdiug.

8) Mehaschem jishorach, vom gelobten Giott.
9) Auf Ezim weawonim, auf Holy und Stein.

10) &, oben.

11) Kle kadosch wekle kessef, feilige und filberne Glefife.

12) Binn, Meffing und Kupfer,

13) Leine Gezeng.
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14) Alphe rewowos, taufendmal zefntanfend, viele Millionen.
15) Pulver.
16) Hesek, Sdjaben,
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XYV.
Bie Derkanfung Jofeph's,
Aud dem Purimfpiel HOT M.

Die dltefte Nachricyt fiber die Medyirus Jofeph O MMM,
Mechirus Joseph) gibt Sdyudt, ,, Jiidifdhe Merhwitrdigleiten”,
Bud) VI, Kay. 35, §. 19fg., wo er anfithrt, daf die Medhivus
JSofeply am Purimfefte in der Wohnung ded Léw Worms ,, jur
woeifen odber filbernen Kand” yu Franffurt einige Jahre vor dem
1711 audgebrodyenen Brande der Jubengafie von jiidifdhen Stu-
benten ausé Hamburg und BPrag mit auferordentlichem Aufwand
von Decovationen, Mafdhinevien und fonftigen Cffecten gefpielt
worden fei. Schudt gibt die Medyirus nady der gweiten Ausgabe,
weldie 1713 bei Johann Kellner in Franffurt gedrudt ift. Die
dltere Yusdgabe, deven Schudt erwdhnt, ijt ohne Ort und Datum
bei dem Bodyur Low Gingdburg gu Franffurt gedrudt und in faft
fadmmtlichen Cremplaren bei dem Brande verloren gegangen. RNad)
mindlider Sradition bejeichinet Sdudt alé Verfaffer den Beerman
von Rimburg, weldyer jepoch) audy von Steinfehneider (,Serapeum”,
SJahrg. 1848, Stid 23, Nr. 146) nur ald angedblidyer Berfaffer
angefithrt wird.

Wenn nun auch die Medyirud in gany elenden Knittelverfen’
gejdyrieben ift, fo bleibt fie bod) immer merfwiirdig dadurd), daf
fie in Ton und Haltung fidy gang dem dltern deutfhen Lt und
Boffenfpiel anfiigt und ebenfo wie diefed den Pidelhering in feis
ner Tolpelhaftigfeit und dennody fhalthaften Laune gu einer Haupt-
{68 figur macht, weldye wie der Handwurft feit bem lteften vorhan-

benen Luftfpiel ded Peter Probft (1563): ,, Bom franfen Bauer
und einem Doctor’” fid) hervorthut, Nod) auffdlliger ift aber die
©pradye {elbft, weldpe iiberall jene verunreinigte und verdorbene
fpradylidye Ausdrudadform der traurigiten Periode unferer deutfden
Grammatif und Literatur aufiveift, fodap theilweife in der eigen-
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thiimlic) fremdartigen Form Dder jibifdybeutidhen Diction gange
Worter und Sdse nur fdwer gu entrdtbfeln find, wesdhald denn
audy im nadfolgenden Brudftiid, welded den Roman wifdyen
Potiphar's Weib Selidya und Jofeph mit unerwarteter Didcretion
im Verhdltnif jur hodft {dmugigen Behandlung bed Stoffes im
Ahasverusfpiel enthdlt, die wortgetreue deuticdhe Ueberfepung beis
gefiigt ift. Man Fommt daber in Verfudyung, die Medyivus wenn
audy nicdht fiiv ein deutidyed Originalluftfpiel, body fiir die Be-
arbeitung eined dltern jidifdydeutichen Luftfpield su halten , bei
weldyer ber Verfaffer ed fidy angelegen fein lief, die fidifchbent-
fhen Jpiotidmen ausdzumergen und bafiir bie su feiner eit berr
fdhende Deutfche Ausdbruddmweife ju geben, weldje aber in der That
noch buntfdyediger ift, alé bad gerade ju Anfang des vorigen
Sabrhundertd in feiner vollften Eigenthiimlichfeit blithende Jubens
veutfdy, wovon das {dymuzige Abhadverusdfpiel ein viel treffendered
Bilp gibt, objdon c3 ebenfalld ald eine Nachahmung bed dltern
beutichen Luftfpield gelten muf.

Jum Berftdndnif ved hier folgenden Brudyftiids, weldyes fid
tm wefentliden an den biblifdien Etoff hdlt, bdient Folgendes.
Rady vem Prolog tritt Jofeph vor Jafob auf und fest {eine Brii-
per bei ihm an. Jafob fdyenft ihm ,3um Recompens ein feibenesd
Hembde” aud feiner Mutter Rahel Nachlaf, wobei die Briider
ihrem Unmuth Luft maden. Gin Gngel fingt dem Jofeph den
Zraum von den elf Garben vor, bie fid) vor ihm neigen. Jofeph
eradhlt ben Traum wieder, wodurdy feine Briitber nod) mehr er-
bittert werben. Der Engel fingt wieder vom Neigen der Sonne
unb ded Wonded vor Jofeph. Jofeph ersdblt audy diefen Traum.
Die Erbitterung der Briider wichft; Jafob gebietet nun dem Jo-
feph, ,,ven Mund zu balten und auf folden Phantafie Fein datum
gu ftellen”, und fdyict ben Jofeph nach den Weiveplien ju ben
Britbern, Untermwegd warnt der Engel den Jofeph, welder jedody
vie Warnung midadytet, ein ,Scdferlied”’ fingt, su den Briidern
gelangt und in die Grube geworfen wird, in weldyer er , Klag-
lieber”. fingt. @t witd dann an bie S{maeliten und Midianiten
verfauft. Jofeph fingt cin Lied an feiner Mutter Rabel Grab
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und wird von ihr fingend getroftet. Dann fommt er nad Aegyp-
ten. Die Briider beridyten Jofeph's Tod an Jafob, weldyer |, die
wilde Beftia einjufangen befiehlt !, die den Sofeph jerrifien Hat.
Der Wolf wird lebendig gefangen, vor Jafob gefithet und fdhwort
fody und theuer, ,daf Fein Biffen von Jofeph in fein Mund ges
fommen ift", worauf er entlaffen with. — Der Pidelbering ift
von fefnem Herrn, dem , Hoff-Mepger”” Botiphar, auf ven , Men-
fdben-Martt” gefdhidt worben, um ihm einen wadern Diener ju
bingen, unbd bleibt dem Potiphar ju lange fort, weldjer feinen
Unmuth vaviiber aus(dft:

* i ber Th

bed vorge

4 b flin

e it
 Golgm
f feng Bt
o ebomd
bie Bribe
S b
. i
d mefe 0
ber Gomn
fon Sruam,
i b
fin dafam
jon {1 M

(dor i

ﬁfl'l'»l,!.il:?'-
il 6

BADISCHE

b e "
BL8 LANDESBIBLIOTHEK ﬁ Baden-Wiirttemberg



LANDESBIBLIOTHEK

494

(: 308 DI DD LUIP)
S 263 B8 L2 207 3B BB pw povi, LN LI PR
Ry i RN R
ST A1 LIBIDH MW B3 1P
L3 |5 LT BT Y M D AB
3D PP TIHID I I pw T P
PAY T LT TYRB LD
JPEPDE P38 TH s b LPLIA PP M W B
Mo B IPIS PT P B
G BY [a9)
(53 B M I LPPL3Y T TN
M3 B 563 PP PR I
.[Joow D PB M P ez WEp P
i v s % I LI 380 M (0T
O3B T 5 [ LB PP 1% P
LD o7 i P w15 LB [35R [P T B
P00 5 Phaw [mH o LM o o PR %
L POMBK 0D i KD LD W
B0 3 e Basymms men [aeea
RN )
SOPHILOD A L BRI DT P I IR
OMBISPH 9D W LI BHoeD ?D D
s B psd B P By B
ooy i) ob i
(:nDwID LIBY)
(1333 P s 38 T INM
13 2By 2w s T 3k o0 B
357 9D BB 3 I
JIPEEY B 9D mea TP
(3IDBID B TR Wy LI I BT
PR PYR LA (LI [ S LIbM Pt
BIDY PID PIB % MO B 5% W T O3B T T
-L3omny [anm jewsies B o, P SR e s
(v BYT [ans)
(0% 2 s 5% 9D v YT
, 93 93858 |92 M SN B
(300 LD 36 PN MU Y

R,
3w Baden-Wirttemberg
E



A

yapn
i

ik

495

(fommt Potiphar und fagt:)

Jdy weif nit, warum mein lofer Bogel der Bleibt fo lang aug

Und fommt nit nadh Haug
linb gibt mir Antwort und Befdjeid ,
Db er mir ein Diener hat an bereit,
Weldjem i) mein Haud unter Commande fann geben
Samypt anbre Dienft der neben.
©o er mir fein brengt und foll midy nodh lang veriven,
Da will id) ihm den Bucel wader {dhymieren,
(Sagen bie Midianiter:)
3hr Durdyleudhtigfeit thun miv fleifig grifen
Unb Hoffen ihr Gnad ju genieffen.
Ein Fleine ©ach wollen wir ihm vor fellen,
Denn mir Haben gehort, alg fie ein Diener willen.
o fonnen fie fein Beffren Friegen auf ber MWelt
Alg wie miv ifmen, haben geFauft unmweit Hier auf dem Felb
Sein Glang undb Schenbeit ift ohumdglich 3u notificiven.
Gr thit vor ein Kidnig meritiren,
Beneben andre abmirable Rede gar viel
Ohn Maf und Siel.
Und werd in ber MWaheheit nit hody dftimirt,
Sonbern vor pier Pifiolen wert er veraccortivt.
o fie ihm verlangen zu fefen,
©oll ed gleidy gefdyehen.
(@agt Potiphar:)
MWenn i) foll fagen mein grunblichen Sinn,
©o wahr ald idy ein ehrlicher Gavalier bin,
Und fag ofne Berholen:
3y beforge, er ift geftoflen.
Denn er ift gar ablidy von Proportion.
Drum micht ich fein evften Heren Fennen thon.
Dernadh (ollt ev miv nit ju thewer fein um fein Gelt.
Gondern idj begahl ifhn, wie fie felbfien Haben gemelt.
(Sagen bie Midbianiter:)
Der Herr vergieh et fleine Jeit,
©o wollen mir brengen foldje Leut,
Denen miv ihn abgefauft haben,
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Wann e ihnen will u fesen viel Trewen wnd Gjlaben
Weldped fo gefdiehen Geint diefen Tag,

Damit er in Keinerlei foll Haben ein Rlag.

0| I s
A

0 b

(€Sagt Potiphar:)
Wo bift dbu fo lang geblichen
Und deine Sejelmerei und Phantajie getrieben ¢
Jdy will dir bald weifen, als du follit vor mir Refpect tragen
Und follt miv gleidy Anttwort fagen.
@eh miv aué meinem Ungeficht bei IJeit,
Loer dein Budel voll Sy ift dir anbereit!

(Sagt Pidelhering:)

RNit fo zornig, nit fo gornig, mein Indianifdpe Kap!
Dag didy rody der Bidelheving u fras!
Edjau boch an den grofen Ged!
Gr Bat ein Naf, ald hatt er gewihlt im Dredt!
Dab idh dic) jo thun leben unbd preifn!
Sgunber willftn mir ben Buckel einfdymeifjen?

Frag nur bie eut, weldye ju meinen Worten haben geben ein fleinen Stillftand.
Da werft ffjon hven dein Sdhimpe und Sejanyd !

Dag Veit’ ift, Keinev ift gewefen Derbei.

€onft weritu fommen in ein fibled Gefyrei.

Drum vargorn did) nit fo ftarf.

i 4 10 3 it nit gemeint fo arg.

fin 0 o1 Denn id) fab fdhon Lunten gerodjen,

o 77 ot Alg dir ein Diener hat jugefprodyen.

W L o Jtun muft du mir bocy flattiven,

ig-,"l'r_;ir Als ich den felben muf Gelfen betriegen und an fithren,

(Eagen bie Midianiter:)

3 Monfieur, Hier Haben mir die felbige Leut,

il o Miit reldhen miv Gaben verfprochen ju erjeigen unbd erweifen heut,
;:111 it %8 mir biefen Knecht haben ehrlicher TWetf’

I:-'ii'il'f Jhuen ab gefauft auj ver Reif’.

7P Run, ibr Heven, difnet euer Pund

o o Uub zeugt die Walrfeit und Grund.

(Sagen bie Jfmaeliter:)
@¢ ift cin Mal nit anberft ald bie Wahrheit,
©ie Baben ihn von uné gefauft ald wie ehrliche Kaufleut,
Uvé-Lallemant, Gaunerthum. ML 32
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Jum Wahryeichen haben miv bag Geld wollen auf fie affigniven,
Over MWedifel auf fle vemittiven,
Weldyed gvar Dato nody nit ift gefdyeln.
&cnbern e thut nody fteln.
Denn biefe Heren fein um ein grog Duwantum Geld auch gefeffen
Unb. braudje von ifimen feine Rimeffen.
(Sagt Potiphar:)
Nun wohlan in diefen Poment
"‘ Bin idy fdhon gang content,
i o unfer Kauf ift qefchlofen.
Das Geld foll ifinen duvd) meinen Kaffirer werben gefdofien.
Picdelhering, geh zu meinem Kafficer im Kontor
Unb fag, er ol biefen Kaufleut vier Piftolen gahlen, es fei wolr.
(©agt Pidelfhering:)
Here, nun ihr ja Gabt ein neuen Diener aufgetvieben,
Befehlt ihm auch, alé ex bag Secret Halt fauber gerieben.
©o er Blim Blum Blorium Pulver Hat einen genommen,
©oll ev bie Gourage nit haben dvauf ju Fommen.
Wann miv ihm fonft nadgehn,
Ronnt miv vwohl im Dre beftehn.
(Sagt Potiphar:)
Sy dbanfe bie Himmel, als fie miv fo ein Diener Haben ju gefchict,
Jnveme er in alle feine Werfe beglidi.
I werbe ihm fein Gharge erhodien und erfeben
Und werbe ifm bie Gommanbe iber gangen mein Haud geben.

SJoferhy, gehh arein ju mir!

3d) fab wasd u veben mit biv.

Weilen iy fehn, alé dbu miv bienft tren

Und befind bidh nit falfch in Keinerlet,

Da fibertrage idy bir bie Gommande von meinem ganzen Haus,

Als dburdy bein Munbd foll Alled gehn ein und aus.

5 befehl bir weiter nifé, nux biefes allein,

A8 dbu miv ferner follft getreu fein,

WBie bu miv bis date hajt gethan und bift gewefen,

©o werbe i) fuchen, dir ein hddern Dienft aus gu lefen.
(Sngt Jofeph:)

Jeh faae hiodiften Danf vor dem Sunit,

BADISCHE 2 .
LANDESBIBLIOTHEK ﬁ Baden-Wiirttemberg



500

wi 510 o | p =yl ph ooy N = vl pib=S A O
J[PBM LY LD LI T
Bopear B peea Lt I oo ¥
(:n% LI%)
JBBE |6 Sks onDs L oD T st 0N Sia s TN
g 95 35 iz bikd MmO L!!S: I LI
J2e B i e e Jor ¢ P F 2w e B Lol -3 B P
[0 9B YU 00 [ED 1% T M 35 iR 5,00 I PH I
oWy 1 DD s ‘::N4 R RS o) b= s i 7
I8 % LODT OB 9T LIS I 32N
P86 wom apIins Lo P2 LY B 86 ,Sr‘u v
.[#D DI 03D YNy TDDUD p‘r 7 R
1y pyery s (LR ke [3¥0p 75 ann '|‘h o3
B3PS R R T 30TD RIS 268 L6
Lo | e 2 (el Pl p= B
ORI a6 PaRS3 16 LIRISE PR T BY |3
267 DI (LIRS PEP '1*1;*:4 It BBLIY B E% (267 LAY T W
LERIDL P T4
LErdy 3 P B ey 3o, 28 wmy B 93
B39 [ PO 26
O3B S8 LEPY (351 N 25 w3
ARED B YU (oo B st ham i oI
|PEDY B P LW BisK DB 1B 268 TH V3
WA PP MW LI HIY 35 LI LKL W I3
83 9D 2 pID wmB [ T 920 I
LBy D LAY P MM B 207 N
a3 B 2 3 L 35
,[Bapoas L3 BT s
,[PD LA W PH PRSP T win
PORPH B (4D BEn K oI
PEEMSH 02 r W LI L3 P
208 T LAY P Pt o
283 e I v s

1) 3u diefer Gafterei foll, nach jibijdjer Legenbe, die Selicha alle ifre
Freundinnen eingelaven haben, weldye ifr wegen ifrer unverhofhlenen Neigung
su Sofeph Borwirfe gemadyt hatten. Selicha lieg gevade in dem Nugenblid
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Den id) bei bem Herrn hab umfunit.

3 wert ferner nit manfiven

Alle Dienft auf dbas Bejt' qu obferviven.

(Sagt Selidyar)

Jdy weifi bald nit, wad iy vor Liebs NAfaire foll anfangen.
Mein Blut und Fleifdh ift miv faft bald all vergangen.

Denn bie Lieh, die ich trag gu meinem Diencr Jofeph is unmdglidy 3u fereiben

r

Unb id) weig nit, auf wag fiv Manier idy fie fann genieffen oder vertreiben.
Jdy habe ibm, feine Liebe ju genieffen, fo oft 3 gemuth't,

Uber er ift berjenige bers nit thut. :

S febe wobl, ald idy nit bin bas felbige Menfdy allein,

Dag durd) ifm empfindt grofe Plag und Pein.

Denn idh hab vor etlichen Tagen gehalten eine Gafterei

Und hab unbderfdyiedlidhe Damen eingelaben da bei.

o balo alg fie Diefen bemeldten Diener haben angeblidt,

Daben fie fid) fein Sdjanheit und Glany gany erquict.

Aber nadygeliends Gaben fle die Licb{chaft unmiglicy Fonnen enthalten und Haben

fidh gany entplaft

eber bie grofe Rieh, weldye jiv ju ihm Haben gefaft.

€v bhab idy ifnen evzahlt,

Als midy feine Lieb dbergleidhen dngft und qudlt,

Und unmdglich Gei ifm ju genieffen ober ju erlangen

Denn idy hab fehon dftermals mit ihm angefangen.

Aber ¢v fdhlagt mivd ab und gibt mir fein Gehir,

Woriber idy mein Fleifh vom Leib veryehr.

So haben fie mir ein Rath vorgetragen,
Weldje nit wobl ab 3u fchlagen,

Iy foll die eit vbferviren,

Als ich ibhn abeim in mein Kabinetgen fiifren
undb mid) allba gegen ifm engagiren.
Bielleicht thut ex mein Bitt adjuftiven.

Nun will idy ihrem +Rath nadhleben.

Allein die Himmel wollen geben,

ben Jofeph in den Speifefaal treten, alé bie Tablerinuen eine Frudyt und cin
Meffer in der Hand Hielten. Der Anblick des fhonen Jofeplh fell alle fo tiber:
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L3 diejer Rath wolhl von Statten foll gehen,

Damit mein Bochaben und Willen modyt gefchehen.  (Ruft Selida:)
Jofeph! Mein getreuer Diener, Fimm avein ju mir!

ey will dem Heren ein Botidaft laffen tibertragen burdy bir.

o (Kommt Jofeph anein und fagt:)

e Gendbdigfte Frau, ihr Befeld) will ich nadyFommen behend,
P e 4 ©ie wollen mirs frei angeigen in diefen Moment,

(Sagt Selidya:)
Gr foll willfommen fein,
Der licbfter Diener Jofeph) mein.
Jdy bitt, bu follft miv mein Bitt gewdhren,
Weldye id) fdhon oftermal Hab thun von biv begehren,
Jndem i) bich Lieh in allen Stitfen.
Werf auf mir deine Liebes Blicfen
Unb fef nit fo tyrannifd) und unerbarmlich gegen mir.
Sely’, was vor Schwachheiten id) Hab fiber dir.
Damn idy trag gu dir foldhe Inflinagion,
1,04 P Drum bitt, du wellft mein Willen thon,

(Sagt Jofeph:)

5 F'Er 'I':\‘ 3u allem bin id) der Frau Dienft verobligirt,
i {1 [ Allein in bdiefem laffen fie mid) ohngemoleftivt,
St &o fie foldyes fihet in ifren Sinn,

I fr 5 ®ibt ja melr dergleidien alg ich bin.

= i MWie foll iy midy unterftehm,

o Ueber gany meinem Hevens Gebot ju gebhn.
i [ Denn mein Heve hat miv fein ganged Haus unter Commande geftellt,
) £ Uber bie gnabige Frau ausgenommen gemeldt.
oIl Su dem wdrd ihr ein grofe Afrunt,
e Lid Hiemit Adien! Sie bleiben gefunb!

(Sagt Selidya:)
g Nch ifhr Himmel, was foll i) nun anfangen?
i ki Iy fann unmbglidy bei ihm wad erlangen,
yors; Mein guter Pidelhering, hir mid) an,
L Unb gib mir ein Raht, wie idé vollfiihren Fann,
L) Denn eé ig Fein ander Mittel, idh muj fierben,

Menn idh feine Lieb nit Fann genieflen und erwerben!
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Sy will div Gelo und Gut genug fcenfen
linb birs mein Lebetag gebenfen.
(Sagt Pidelhering:)

I will ihr anfiinden
Den beften Ralht, als idy Fann finden:
Sie muf i‘IJm anfangen mit Gewalt
Und 3u ihm fagen: Folgftn miv nit bald,
So will idy didy mit bie grofte Straf
Beetreiben von meinem Haud und Hof,
Diefea foll nod) nit genugen fein,
Gonbern will vidy lafen umbrengen durd) grofe Pein.
Bielleicht wert er fein Hartnadigheit verfehren
Wenn er foldie Wort werd hiven.

(Sagt Potiphar:)
Die Himmel Haben ung die Ghnad gugelofien,
Ul unfer Bach Nilus ift dbergofien,
Woriiber miv faben ein grofen Freud
&o will ich mich fammt meine Leut
Audy babin erheben.
Denn der Kinig fammt der gangen Hofitaat faben fich auch dran begeben.
Mein Gemahlin Selicha iiber ifr Wmpaglicileit
Rann fie nit beiwolhnen diefe Freud.
Iy weif nit, was i) mit ihr foll anfangen,
Das Fleifch it ihr vom Leib gang vergangen.
Sein Medicus ver fidh auf ihre Krantheit verflehi,
Woriiber mir all mein Lujt vergeht.
Sollt idy wiffen, alé der Konig nit lief nacy mix Hoven,
©p wollte iy aud bem Ghagrin nit Hinfehren.

(Sagt Selidha:)
o Jpund fann id) vollbringen meinen MWillen,
L Denn der Bach Nilus Hat fich than fitllen.
4 So ift mein Sdja fammt feine Leut
Gangen beizuwohnen biefe Freud.
Uber ich hab midy unpdflicy gemadyt,
Denn id) hab midh bebadht,
@8 fann fidy Fein mal fiiglicher und beffer {chicken
A8 jepund wenn ed will beglitcten,
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Weilen ficd) Feiner ju Haud befind,
! N ® | "

P T

©o fann K fudien, twie id) {hm beweg und fiberivind,

Sd) will midy allgemad) anfleiden und

fann idj ifn by
@r wert bald ju Haus anlangen,

Denn er ift nur ein wenig ausg

Jofeph!  Warum tretftu gurud?

e g0 M

3dy Hab was 3u

Mein Sdas, der

The dody ab meine SdHm

Sdyan m

body nit fo miferab

Nudy nody fo capabel,

Nig du eine findft unter ¥

n zeige mir diefen Gefallen.

So du bidy nit gutwillig willft brein

o [af id) didy bremgen um, ums Leben.

( Antioort

Antlaf fie von mic mit foldie Wor

Dber idy

v

licber von bem Heren fort,

(e I B
Ste melt, fie v

midy laffen brengen wmsg Leben.

Dag toert v die Himmel nit jugeben,

Weilen ed nit redyimdifiger Wei® gefdyicht.

Drum fardite mid) vor diefem nidyt.

(Sagt Selidya:)

3 febe wobl, als du unmbglidy bijt

Sudem muf id) beforgen, du madift den Herrn befannt,

Darum audy follftu fierben burd) diefem Sehtert.
Da bin iy ficdher, ald Feiner Hort.

(Sagt Pidelhering:)
@enadigte Frau, was mag dbody fein paffirt,
Wordber ihr fo feit erybrnt und Gagrinivt?

(Sagt Selidial)

Mein getreuefer Videlfering, idy weif fein Rakht angufangen

Ueber diefe Materie, weldje Hier ift vorgegangen,

Sofenh it allliier gewefen,
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Habent I8

efen.

fidh falvirt vortheilbaftig

(e Nl elhovringe

(Sagt Pidelhering:)
R I T :
L ’lw

udyt fid) derentwegen nit gu befiimmern.

B

Und eud) mit Gewalt w

rieen

’
nadenberfheit,

Und thut

(Sagt Selidya:

&oll idy nit feln jornig und dhagrinic

ey Ueber bem Frevel, mweldier mir ift paffiet?

a3 Guer Diener, weldien ihr Habt erft thun dingen,
Hat mid) mit Gemwalt wollen Beywingen.

g

R

ber fo bald ald er Hat angefangen, fein RKMeid ausuyiehen,

o

ab id) mich thun Bemithen

Uuf Salf ju rufen mit Gewalt,

Gr fidy Bat falvict gar bald
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Hnb fein Kleiber gelaffen im Srich.
Dicfes ift bie Nrfac, ald ba hat ergernt midy.
(Sagt Potiphar:)
Pictelhering, thu den Vejtia gleich u miv fiihren,
Damit idy ibm fann craminizen
(Sagt Pidelfering:)
ere, ihe muft ifm die Wabrheit nit all glaben,
Denn ev thut nit gar Unvecdht haben.
Jhr muft ihm nit viel evaminiven,
Eonbern ofine vhngehirt ihm laffen arvetiven.
(Jofeph fpapic herein. Sagt Potiphar:)
Du nivierdiger Galgenvegel, fab id) gemeint, du wirft mir fo getveu!
©o fibrit du folche Schelmerei,
Unb bift Willens, mein Gemahl ju befdhlafen !
8 war billig, t'rf;.{nI{t bich am Leben ftrafen.
Allein ich will ein fcharfer und fcfjroerer Urtheil ausfprecien.
Man follte did) in dem tiefjten Gefangnif ftechen,
Wo fein Sonn cder Mond Schein
©oll meglich zu fehu fein. f
Allba folljtu bein Lebtag mujjen figen bleiben,
Weil dbu foldje nidytswirdige Hanbel haft wollen treiben. \
(Sagt Jofeph:)
VT Gnabigiter Here, ich bitt um Gnab.
TG o will idy bie Mahrheit erieifen in der Ihat,
Denn e ift alles umgewendt,
A3 er aud feiner Gemallin Wort exfennt.
(Sagt Potivhar:)
Jd) mag nit hiven beine {dhelmifdye Wort!
Pidelbering, fihr ifm fort,
Unb {dymeif ihn felbjt dovten hHinein,
: 8o alle Lebensverfchuldt’ gefangen fein.
p ki Allba foll er verbringen fein Seit
] Bié auf weiter Befdjeid.

BAD S,
i 4=n, Baden-Wirttember
LANDESBIBLIOTHEK oy ¢



	III. 1) Deutschrabbinisch. Neuhochdeutsche Schreibung mit hebräischen Vocalzeichen
	Seite 444
	Seite 445
	Seite 446
	Seite 447
	Seite 448

	IV. 2) Alte Schreibung. Der dreiundzwanzigste Psalm David's.  Nach J. Buxtorf, "Thesaurus gramm. ling. sanct. hebr.", S. 651
	Seite 448

	V. Die Maurer zu Regensburg. Amsterdamer Maasebuch, Maase 171
	Seite 449
	Seite 450
	Seite 451

	VI. Rabbi Amram's Begräbniß zu Mainz. Amsterdamer Maasebuch, Maase 242
	Seite 452
	Seite 453
	Seite 454
	Seite 455

	VII. Rabbi Eliesar und die Schlange. Aus dem Sepher Maase Haschem (1696)
	Seite 455
	Seite 456
	Seite 457
	Seite 458
	Seite 459
	Seite 460
	Seite 461

	VIII. Rabbi Eliesar, der Rokeach von Worms. Aus dem Sepher Maase Nissim
	Seite 462
	Seite 463
	Seite 464

	IX. Rabbi Hillel's Geduld. Nach Wagenseil S. 325, aus dem prager Maasebuch
	Seite 465
	Seite 466
	Seite 467
	Seite 468

	X. Der Lautenschläger. Nach Wagenseil, S. 332-334, aus dem prager Maasebuch
	Seite 468
	Seite 469
	Seite 470
	Seite 471
	Seite 472
	Seite 473

	XI. Die Tochter Juda's zu Worms. Aus dem Sepher Maase Nissim
	Seite 473
	Seite 474
	Seite 475
	Seite 476
	Seite 477

	XII. Die Schildbürger Schulzenwahl. (Kapitel 17.)
	Seite 477
	Seite 478
	Seite 479
	Seite 480
	Seite 481
	Seite 482
	Seite 483
	Seite 484

	XIII. Aus der wunderbaren Geschichte vom Eulenspiegel
	Seite 485
	Seite 486

	XIV. Ein neu Klaglied von der großen Serepha in der heiligen Gemeinde (bekehilla kodesch) Frankfurt
	Seite 487
	Seite 488
	Seite 489
	Seite 490

	XV. Die Verkaufung Joseph's
	Seite 491
	Seite 492
	Seite 493
	Seite 494
	Seite 495
	Seite 496
	Seite 497
	Seite 498
	Seite 499
	Seite 500
	Seite 501
	Seite 502
	Seite 503
	Seite 504
	Seite 505
	Seite 506
	Seite 507
	Seite 508
	Seite 509
	Seite 510
	Seite 511


